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SKpedition :
Kirkel- und Lammstraße -Ecke
nächst Kaiserstr . u . Marrtpla ^ .
Brief « od.Telear .-Adrefse laute
nicht auf Namen , sondern :
.Badische Presse" Karlsruhe .

Vezug5preis inllarlsruhe :
Im Verlage abgebolt K7 Pfg .
und in den Zweigexpeditionen
abgeholt 78 Psg . monatlich .
Frei ins Haus geliefert :
vierteljährlich Mr . 2 .40 ,
AusWärtS : bei Abholung
am Postscbalter Mt . 2 .—.
Durch den Briefträger täglich
Lmal ins Haus gebr . Mk .it .7L .
8seitige Nummern 5
Größere Nummern 10 H«-

?ffl.
Anzeige « :

Die Kolonelzeile LS Pfg .̂ die
Reklamezeile 70 Pfg .. Rekla -
men an 1 . Stellei Mk . p . Zeile
Bei Wiederholungen tarisfester Rabatt ,
ner |>ei Nichte, « Haltung des Zieles , bei
sichtlich «« Betreibungen und bei Kon -

fnrien ou^er Kraft tritt

General-Anzeiger der Refidenzstadt Varlsruhe und des Grotzherzogtums Baden.
0 ®T Unabhängige und am meisten gelegene Tageszeitung in Karlsruhe . "iMM
T ~

I Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen . wöchentlich
1 Rummer „ Nah und Fern " für Wanderung und Neije , Spiel und Sport , monatlich

♦ 2 Nummern „ Courier "
, Anzeiger für Landwirtschaft , Garten - , Obst- und Weinbau , t Sommer »

— und i Winter - Fahrplan und i illustrierter Wandkalender , wwie viele wnstige Beilage ».

Täglich iL bis 40 Seiten . Weitaus größte Abonnenlenzahl von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Äerlag von
Aerd . Thierqarteu
Chefredakteur: Algert Herzog.
Verantwortlich für allgemeine
Politik und Feuilleton : Anton
Rudolph , für badische Politik ,
Lokal?? , bad . Chronik und den
allgem . Tell : U. Frhr . v. Secken-
dülff, für den Anzeigenteil -
A. Ainderspacher . iämtl , m

Karlsruhe t. B .
Berliner Bureau : Berlin w 10.

Kefaurt - AufLage :

46000 faiiiL
je 2 mal wochentags , gedruckt
auf drei ZwillingS -Rotation »-
Maschinen neuesten Systems
In Karlsruhe und nächster
Umgebung allein über
07 3 0 0

Abonnenten .

Nr. 19. Telefon : Expedition Nr . 86. Karlsruhe , Donnerstag den 13 . Januar 191k. Telefon : Redaktion Nr . 809. 33 . Jahrgang .

Dom Krieg .
Lm «Men NckMmM,

Absturz zweier englischer Flieger .
T .U . Rotterdam . 12. Jan . Bei Hampdenpart unweit As -

burne wurden am Montag zwei englische Flieger , der kana¬

dische Leutnant Gordon Duke und ein ihn begleitender Austra -
lier , durch plötzliche« Absturz ihres Flugzeuges getötet . L.-A .

ta östlichen AieMauMtz.
Oesterreichischer Bericht .

MTB . Wien , 12. Jan . (Nicht amtlich .) Amtlich wird ver -
lautbart , 12. 1 . 16 :

Das Schlachtfeld an der bessarabischen Grenze
bildete auch gestern wieder der Schauplatz erbitterter Kämpfe .
Kurz nach mittag begann der Feind , unsere Stellungen mit
Artilleriefeuer zu überschütten. Drei Stunden später setzte er
den ersten Znfauterieangrisf ein . Fünfmal hinter -
einander und um 1V Uhr abends ein sechstes Mal ver-
suchten seine tiefgegliederten Angriffskolonnen
in unsere Linien einzubrechen . Immer mar es vergebens .
Unterstützt von der trefflich wirkenden Artillerie schlugen die
tapferen Verteidiger alle Angriff « ab . Der Rückzug des Geg -
ners wurde mitunter zur regellosen Flucht . Seine
Verluste sind groß . Vor einem Bataillonsabschnitt lagen 8 0 0
tote Russen . Das nordmährische Infanterie -Regiment
Nr . 9 und die Honved -Regimenter Nr . 30 und 307 haben sich
besonders hervorgetan . Sonst im Nordosten stellenweise
Geplänkel .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
». Höfer , Feldmarschalleutnant .

Die Schlacht in der Bukowiua .
— Bukarest , 13. Jan . Die .^ ndependance Roumaine "

, die
die Einnahme von Sadagora (einer Vorstadt von Czernowitz )
durch die Russen gemeldet hatte , veröffentlicht eine Postkarte
von 5 höheren österreichisch-ungarischen Offizieren vom
4 Januar aus Sadagora , die mitteilen , daß bis dahin nur
einige hundert gefangene Russen in Sadagora waren .

— Budapest , 13 . Jan . Nach einer hiesigen Meldung des
„Verl . Lok .-Anz .

" wurde die russisch -rumänische Grenze nun
zum zweiten Male gesperrt . Der gesamte Post - und Tele -
graphenverkehr ist eingestellt . Die Bukarester russophilcn Bliit -
ter melden , daß die eigentliche russische Offensive erst fetzt
beginnen werde .

Der Balkankrieg.
Salkan -Kriegsfchanplatz .

Oesterreichischer Bericht .
MTB . Wien , 12. Jan . (Nicht amtlich .) Amtlich wird ver -

lautbart , 12 . 1 . 16 :
Unsere Offensive gegen die Montenegriner schreitet erfolg -

reich vorwärts . Eine Kolonne hat unter Kämpfen die Höhen
westlich und nordwestlich von Budna , eine andere , den 1560 in
hohen Babak , südwestlich von Eetinje genommen . Die über
dem Lowcen vordringenden k. und k . Truppen trieben den
Feind über Niegust zurück. Auch die östlich von Orahovac jen -
seits der Grenze emporragenden Höhen sind in unserem Besitz.

Die gegen Grahovo entsandten Streitkräfte haben sich nach
7vstündigen Kämpfen der Felshöhen südöstlich und Nordwest-
lich von diesem Ort bemächtigt . Die Zahl der nach gestriger
Meldung an der montenegrinischen Südwestgrenze erbeuteten
Geschütze erhöhte sich auf -»? . Im Nordostwinkel Montenegros
wurden auch die *>öinn südlich von Berane erstürmt .
Oesterreichipy -ungarische *>■ - iftmgen vertrieben im Verein
mit Albaniern die Reste , " " . scher Truppenverbände aus Du -
gain » westlich von Zpek .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Die Erstürmung des Lowcen .
MTV . Budapest , 12. Jan . (Nichtamtlich .) Sämtliche Blätter

besprechen die Eroberung des Lowcen und die Einnahme von Berane ,
wobei sie des aufopfernden Heldenmutes der Truppen bei der Er -
stürmung des für uneinnehmbar gehaltenen Massivs rühmend ge-
denken. Der „Pester Lloyd " sagt : Durch die Eroberung des
Lowcen beginnt die Hoffnung Italiens auf den künftigen Allein -
besitz der Adria zu zerrinnen . „Pe sti H i r l a p" spricht die Ansicht
aus , dah nunmehr der Fall Cetinjes bald nachfolgen werde . Durch
die Besitznahme des Lowcen fei der Wert des öfterreich-vngarischen
« riegshafens Cattaro erhöht und der Zngang zu Nordalbanien ge¬
öffnet .

— Genf , 13 . Jan . Wie verschiedenen Morgenblättern von
hier berichtet wird, bespricht die Pariser Presse sehr erregt die

oerzweifelte Lage Montenegros . Das Trauerspiel Serbiens
wiederhole sich. Der Vierverband , besonders Italien , sei zu
spät gekommen.

W.T .B . Bern , 12 . Jan . ( Nichtamtlich .) Der Mailänder „Secolo"
beschäftigt sich mit der neuen -Mrreichischen Offensive gegen Monte -
negro und der Einnahme des Lowcenberges und bedauert, daß auch
dieser neue Erfolg der Feinde dem lückenhaften Vorgehen der Alliierten
zu verdanken sei , welche Oesterreich -Ungarn ungestört ein neues Kampf -
gebiet wählen ließen . Unter Hinweis auf die Wichtigkeit des Lowcen -
berges für die österreichisch -ungarische Marinebasis Cattaro erinnert
der „Secolo " daran , daß dreißig Jahre lang ein Hauptpunkt im Pro -
gramm der italienischen Bakkanpolitik der war , daß der Lowcen im
Besitz Montenegros blieb . Daß der Angriff auf die österreichisch -
ungarische Marinebasis Cattaro der veralteten montenegrinischen Ar-
tillerie zugewiesen wurde, bedeutet beinahe Hochverrat.

— Bern , 12. Jan . Der militärische Mitarbeiter des „Bund "

bezeichnete die Verteidigung Montenegros durch den Fall des
Lowcen , dieses Eckpfeilers der ganzen Adriastellung der
Alliierten , als schwer erschüttert. Auch in diesem Falle habe
die Waffenhilfe der Entente versagt , „ihre Flotten waren nicht
imstande, den Montenegrinern Verstärkungen zuzuführen , und
von einer albanische » Operationsbasis kann füglich kaum noch
gesprochen werden .

" (Frkf. Ztg .)
Montenegriner in Rom .

— Bern , 13. Jan . Römische Blätter melden die Ankunft
des Prinzen Danilo und der Prinzessin Kenia von Montenegro
in Rom . Die Gerüchte von der Ankunft König Rikitas in
Italien werden nicht bestätigt .

Italien und Albanien .
T .U . Kristiania , 12 . Jan . Aus Paris wird gemeldet : Die

Verproviantieri 'ng des serbischen Heeres nimmt einen befrie -
digenden Verlauf . 30 000 italienische Soldaten und die gleiche
Anzahl Albaner sind damit beschäftigt, Valona zu befestigen
und Brucken und Wege zu bauen . Täglich gehen Transport -
dampfer mit serbischen Soldaten nach Saloniki ab . Im Gan -
zen wurden bisher ISO 000 ( ? ) Serbe « nach Saloniki gebracht .

Die Ereignisse in Griechenland.
T .U . Athen , 12 . Jan . (Priv .) Die griechisch-mazedonische

Armee entsandte dem König telegraphisch ihre Weihnachts -
grüße und versicherte ihm ihrer unwandelbaren Treue .

Die Eröffnung der griechischen Kammer .
T .U . Athen , 12. Jan . (Priv .) Wie unserem Korrespon -

denten aus Kreisen der Regierung mitgeteilt wird , steht es
nunmehr , entgegen früherer Annahme , doch fest, dah die Er -
öffnung der griechischen Kammer am 24. Januar erfolgen wird .
Die Thronrede wird voraussichtlich vom König selbst zur Ver -
lesung gelangen . Kandidat der Regierung für den Posten des
Kammerpräsidenten ist der jetzige Unterrichtsminister Micheli -
dakis. Das Parlament dürfte ungefähr 15 Tage versammelt
bleiben . Es ist sicher , dah , um Zwischenfälle zu vermeiden , um
die Zeit der Kammereröffnung der Belagerungszustand ver -
hängt werden wird .

Griechenland und die Entente .
— Lugano , 12. Jan . Griechenland verlangte noch einmal

die Auslieferung der verhafteten Konsuln , da die Entente bis -
her die Antwort auf die erste Rote schuldig blieb . (Frkf . Ztg .)

Die Vorgänge in Saloniki .
— Gens , 12 . Jan . Laut dem „Lyoner Progrös " erwartet

man lt . „Frkf . Ztg .
" den Angriff der deutschen und bulgarischen

Truppen gegen Saloniki . Alles deute darauf hin , dah die
Stunde der Offensive nahe sei. Die Vulgaren empfangen äugen -
blicklich bedeutende Verproviantierungen , Munition und Ver -
stärkungen der Artillerie aller Kaliber . Die feindlichen Kon -
zentrationen seien beendet , die österreichischen und deutschen
Streitkräfte seien bei Monastir gruppiert , die bulgarischen
Truppen zwischen Gewgeli und Doiran gestaffelt . (Da es sich
um eine französische Meldung handelt , tut man gut , sie vor -
sichtig aufzunehmen .)

T .U . London , 11 . Jan . Reuter meldet aus Rom : Tausende
von griechischen Bürgern verlassen noch immer Saloniki , die
Stadt hat ihr sonst so typisch griechisches Aussehen ganz ver -
loren . In den letzten Tagen ist eine furchtbare Kälte einge¬
treten ; in der Nacht zeigte das Thermometer bis 24 Grad Kälte .

c= Berlin , 13 . Jan . Ueber den Fliegerangriff auf Sa -
loniki erfahren verschiedene Morgenblätter noch nachträglich
aus London , dah mehrere Munitionstransporte im Lager der
Alliierten explodierten . Zahlreiche Pferde , Wagen und Ma -
terial wurden vernichtet und über 150 Mann getötet .

Warum König Peter nach Saloniki fuhr .
T .U. Wien , 12. Jan . Der „Politischen Korrespondenz " zu-

folge hat König Peter zehn Tage in Italien geweilt , wo ihm
geraten wurde, in Athen persönlich eine Verständigung mit der

griechischen Regierung im Interesse Serbiens und damit des
Vierverbandes zu versuchen. Von Athen aus wurde ihm aber
abgewinkt und er fuhr nach Saloniki . (Verl . Tgbl .)

vie Besetzung Uorsus .
— Athen , 13. Jan . (Von uns. Priv . -Korr .) Die Besetzung

Korfus durch die Franzosen wird bestätigt .
Aus Lugano wird lt . „B . L .-A .

" berichtet , der „Secolo "

bestätige , dah auf dem Achilleion auf Korfu die französische
Fahne gehiht und eine sehr eingehende Haussuchung vorgenom -
men worden sei . Die griechische Regierung werde auf alle Fälle
protestieren .

W .T .B . Wien, 12 . Jan . ( Nichtamtlich .) Aus Anlaß der Besetzung
Korfus durch die Franzosen erinnert die „Neue Freie Presse" an den
Vertrag , der am 14 . Noveinber 1863 zwischen Oesterreich , England ,
Preußen und Rußland abgeschlossen wurde und durch den die jonischen
Inseln nach Aufhebung des englischen Protektorats mit Griechenland
vereinigt worden sind . In diesem Vertrag wurde ausdrücklich erklärt,
daß die jonischen Inseln nach ihrer Vereinigung mit Griechenland alle
Vorteile einer immerwährenden Neutralität haben sollten . Ein zweiter
Vertrag vom 29. März 1864 zwischen England , Frankreich und Rußland
setzte die Gewähr für die Unabhängigkeit Griechenlands urtd die
dauernde Neutralität Korfus fest . Aus allem geht hervor , daß Korfu
im Gegensatz zu den feierlichen Verpflichtungen besetzt wurde . Aber
auch für Rom ist die Besetzung Korfus ein schallender Beweis der
Mißachtung der italienischen Ansprüche und Wünsch « . Sie muß in Rom
wie Rache wirken für die Nichtteilnahme Italiens an der Balkanaktion
und als ein Zeichen dafür , daß der Wert der italienischen Bundesgenof -
senschaft sehr gering eingeschätzt wird . Der Lowcen gestern, Korfu heute,
Demütigungen von FeindeslMü » und Freundeshand , das ist das trau-
rige Ergebnis der bisherige « Kriegsführung Italiens .

= l Berlin , 13 . Jan . Die Besetzung Korfus durch die französischen
Truppen wird , so schreibt das B . T ., nur ein weiterer Schritt in der
Ausführung eines Planes sein , auf den die Ententemächte sich offenbar
geeinigt haben , nämlich Griechenland zn zwingen , am Kriege teilzu -
nehmen . Die Besetzung des Achilleion dürfte die kindliche« Gemüter
in Paris und London entzücken, da die schön gelegene Villa dem
Deutschen Kaiser gehört . Endlich hat man auch einmal etwas erobert ,
wenn auch nur ein ungeschütztes Landhaus auf nicht verteidigtem
neutralen Boden .

— Athen , 13 . Jan . (Agence Havas .) Die Gesandten der
Alliierten übermittelten vorgestern der griechischen Regierung
die folgende Rote :

„Die Regierungen der Alliierten haben ihre Vertreter in
Athen beauftragt , der griechischen Regierung auseinander -

zusetzen, dah sie es für eine unabweisbare Pflicht der Mensch-
lichteit halten , sobald wie möglich einen Teil der serbischen
Armee auf einen der albanischen Küste benachbarten Punkt hin-
überzuschaffen, um diese heroischen Soldaten vor Hungersnot
und Vernichtung zu bewahren . Nach einer eingehenden Er -
wägung der Bedingungen des Transports erkannten die
alliierten Regierungen , dah nur die Insel Korfu die not -
wendigen Möglichkeiten einer Garantie für die (Gesundheit der
serbische « Truppen , die Sicherheit und Schnelligkeit des Trans -
ports , sowie die Bequemlichkeit der Verpflegung bietet . Sie
waren der Ansicht , dah Griechenland sich nicht der Ueber -

siedelung der Serben , seiner Verbündeten , widersetzen wird , die
nur kurze Zeit auf der Insel bleiben werden , wo die Bevö -l

kerung sie sicherlich mit der gebührenden Teilnahme aufnehmen
wird . Es handelt sich um keine Art von Besetzung , da der
griechischen Regierung in dieser Hinsicht alle Garantien gegeben
worden find , sowohl betreffs Korfus wie der andere « Teile des
griechischen Territoriums , deren sich die englische« und fran¬
zösischen Truppen zeitweilig seit Beginn des gegenwärtigen
Krieges bediene « muhten .

"

Zur Räumung von Gallipoli .
Glückwunschtelegramme .

WT .B . Konstantinopel , 12. Jan . (Nicht amtlich ) . Der Chef
des deutschen Generalstabs v. Falkenhaqn hat an den Kriegsminister ,
Vizegeneralissimus Enver Pascha ein Telegramm gerichtet , in dem «r
den Krjegsminister in den wärmsten Worten beglückwünscht und d -n

Wunsch ausspricht , daß die türkische Armee weiter von Sieg zu Sieg
schreite .

Enver Pascha erwiderte mit einem Danktelegramm , in dem er die

Tapferkeit der osmanischen Armee preist und die deutsche Armee

sowie den Ceneralstabsches zu dem errungenen Siege beglückwünscht .
— Dem Kriegsminister kommen fortgesetzt von allen Seiten Glück-

wunschtelegramme zu. Aus allen Provinzstädten treffen Meldungen
ein , die über begeisterte Freudenkundgebungen berichten .

= Konstantinopel , 12. Jan . Kaiser Wilhelm richtete an
Enver Pascha anlählich der Säuberung der Halbinsel Gallipoli
ein warmes Glückwunschtelegramm , worin er die für alle Zei -
ten denkwürdigen Leistungen der osmanischen Armee hervor -
hebt . Der Kaiser verlieh Enver Pascha und dem Oberkomman¬
dierenden der Dardanellenarmee Liman v . Sanders das Eichen -
laub zum pour le merite . (Frkf. Ztg .) .

Die Gesamtverluste der Entente .

Seil . Zürich , 13 . Jan . Wie schweizerische Blätter met .
den , betragen die G e s a m t v e r l u st e der Entente an den
Dardanellen rund ZOK,0 00 Mann und 1K Kriegs »
schijf -



Mell e 2 .

rnc Ereignisse im Mittelmeer .
— Rom , 13. Jan . (Agenzia Stefani .) Am K. Januar

stießen die Dampfer „Citta di Palermo " mrd
r i n d i s i" in der Adria auf Mine « und sanken .

Oesterreichifche , Bericht .
MTB . Wien, 12. Jan . (Nicht amtlich .) Amtlich wird vor-

lantbart, 12. 1 . IKi
Am 11 . Januar , nachmittags , hat ein Geschwader von See-

flugzeugen in Rimini die Munitions - und die Schwefelfabri¬
ken , Bahnhof und Av-wehrbatterien mit verheerendem Erfolg
mit Bomben belegt. Trotz des heftigen Feuers mehrerer Ab-
wehrgeschütze sind alle Flugzeuge unbeschädigt zurückgekehrt .

Flotten-Kommando .

Die weiteren Ereignisse zur See .
WSSLSB). Hunlal, 12. Jan . (Nicht amtlich .) Meldung des

Reuterschen Bureaus . Der Dampfer „Sappho" der Wilson-
Knie wurde aufgegeben ; über die Besatzung hat man keine
bestimmten Nachrichten. — Der Dampfe ? „Traquair" wurde
versenkt: alle Personen find gerettet .

Der Krieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

WTB . Wien, 12 . Jan . (Nicht amtlich .) Amtlich wird vcr-
lautbart , 12 . 1. 16 :

Die Lage ist unverändert. In den Abschnitten von Riva ,
Flitsch und Tolmein, sowie vor dem Körper Brückenkopf war
die Artillerietätigkeit stellenweise wieder lebhafter

Vor dem Südteil des Tolmeiner Brückenkopfes wurde ein
feindlicher Angriffsversuch abgewiesen . Im Görzischen belegten
unsere Flieger italienische Lager mit Bomben.

Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes:
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Die italienischen Gesamtverluste .
= Berlin , 13. Zan. Nach einer Wiener Meldung der

»Deutschen Tagesztg." besagt eine Depesche aus Genf , daß die
Verluste des italienischen Heeres an der öfter -
reichischen Front u. z. bis 1. Dezember insgesamt
6 0 0,000 Man « an Toten, Verwundeten und Vermißten
betrugen .

Zur Lage im Innern ,
— Berlin , 13. Jan . Die Reise des Königs von Italien

nach Rom wird , wie dem „Verl. Tgbl." aus Lugano gemeldet
wird , offiziös lediglich als normaler Kriegsurlaub bezeichnet,
wie er jedem Offizier und Soldaten zukomme.

W .T .B . Rom , 12. Jan . (Nicht amtlich) Nach seiner An-
kunft in Rom empfing der König, laut „Secolo"

, gestern nach-
mittag den Ministerpräsidenten Salandra, den Minister des
Aeußern Sonnino und den Kriegsminister Zuppelli, sowie spä -
ter die übrigen Minister. Der „Secolo" sieht einen vierzehn -
tkgigen Aufenthalt des Königs voraus.

— Rom, 12 . Jan . „Gazetta Ufficiale" veröffentlicht ein
Dekret , wonach für die Marine unter Kriegskosten weitere 80
Millionen ausgeworfen werden .

Italiens Finanznot .
= Berlin , 13 . Jan . Laut „Verl . Tagsbl, "

, schreibt die „Jdea
Razionale "

, es sei schmerzlich zu sagen , daß bei den meisten Bürgern
von Florenz gegenüber der nationalen Anleihe Gehässigkeit unid
Gleichgültigkeit , bei allen aber eine wahre Feindseligkeit herrsche .
Sehr bekannte Persönlichkeiten , die von hoher Seite gebeten worden
seien , durch große Zeichnungen ein gutes Beispiel zu geben , hätten
rundweg mit der Erklärung abgelehnt , sie wollten einer Regierung ,
die das Land in diesen Krieg gestürzt habe , keinen Centcsimi geben .
Ja es sei vorgekommen , daß einer der bedeutendste « Finanzmänner
von Florenz gewettet habe , die neue nationale Anleihe werde nicht
einmal eine halbe Million erreichen.

Sonstige Meldungen .
<== Berlin , 13. Jan . In Turin erschoß sich vorgestern, wie dem

»Verl . Lot . - Anz .
" aus Lugano gemeldet wird , der Verwalter de« Kanals

Cavour , Stadtrat Mazzini , in dem Augenblick, als ihn die Polizei
wegen Verdachts der Unterschlagung von Staatsgeldern verhaften wollte .

o . Mailand , 12 . Zan . Laut Schweizer Blättern hat vor dem Kriegs -
gericht in Bologna der Prozeh gegen eine Anzahl von Beamten der
veneziamsch-emilianischen Mühle « begonnen , die teils der Getreide-
Unterschlagung zum Schaden des Heeres , teils der Gehilfenschaft ange-
klagt sind .

W .T .B . Bern , 1Z . Jan . „Avant i" macht darauf aufmerksam, daß
sechs Postbeamte , die bisher in Tripolis tätig waren , wieder i« Italien
angestellt wurden . Dys Blatt bemerkt dazu : Angesichts der Lag « der
Kolonie ist die Riickkchr dieser Beamten nach Italien begreiflich.

— Bern, 13. Jan . Der schweizerische Bundesrat hat. wie
der „B .-L .

" von hier erfährt , den italienischen Journalisten
Capuri, Züricher Korrespondent des „Corriere della Sera " und
des ^Giornale d'Ztalia "

, aus der Schweiz ausgewiesen wegen
falscher Rachrichten, die er anläßlich seiner Bernehmmsg durch
die Züricher Polizei verbreitet hatte. Er hielt sich feit Kriege-
'«fang in der Schweiz auf.

Der Papst und der Krieg.
Kardinal Myrciers Romreise .

W.T .B . Brüssel , 12. Jan , (Nicht amtl.) Kardinal Mer-
eier, der Erzbischof von Mecheln , trat gestern abend in Beglei-
t«ng des Generalvikars van Rooy die Rei»fe nach Rom an .

— Von der Schweizer Grenze . 12 . Jan . Heute mittag ist
der Kardinal Mercier auf feiner Reife nach Rom in Leopolds -
höhe eingetroffen. An der schweizerischen Grenze wurde er von
dem Baseler Platzkommandanten Oberst Bühl empfangen und
tm Auto nach dem Bundesbahnhofe in Basel geleitet , wo ihm
u^ itärische Ehren erwiesen wuxden . Er ist um % 4 Ahr nach -
« vtags nach Bern weitergereist. (Frkf. Ztg .)

Deutschland und Her Rrieg.
— Berlin , 13. Jan . Nach der „Germania" unternahmen

auf Einladung des Reichsamts des Innern namhafte Zentrums»
abgeordnete eine Informationsreise in Belgien .

WTB . Berlin , 12. Jan . (Nichtamtlich . ) Der „Reichsanzejger "
veröffentlicht die Ausführungsbestimmungen zur Verordnung über
©rfe «nd Fett .

= Berlin , 11 . Jan . Die Ragelung des „Eisernen Hinden -
barg " ist Berlin hat bisher 435 000 Mark ergeben .

= Berlin , 13 . Jan . Verschiedenen MorgenöMtern zufolge , sind
flr die Verstärkung de» Wagenparks der preußischen Eiieuhahaver -

grgrr »
waltung SCO Million «« Mark vorgesehen , davon Wer 200 Millionen
Mark im Eisenbahnanleihegesetz .

Zur Eröffnung des preußischen Landtags .
T.ll . Berlin . 12. Jan . Wie die „B . Z. a . Mittag " erfährt ,

wird die Eröffnung des preußischen Landtages im Weißen
Saal nicht durch den Kaiser , sondern durch Herrn von Beth-
mann-Hollweg erfolgen , der d-ie Thronrede verlesen wird. B . Z.

Aus Rußland.
— Zarskoje -Selo , 13. Jan . Der Kaiser hat sich gestern zum

Heer begeben .
o . Petersburg, 11 . Jan . Schweizer Blättern zufolge erhiel-

ten alle jüdischen Flüchtlinge in Petersburg den Befehl, um-
gehend Petersburg zu verlassen.

o . Petersburg, 11 . Jan . Laut Schweizer Blättern hat die
russische Regierung den Allgemeinen Hilfsverein der Handels-
angestellten , der etwa 140 000 Mitglieder umfaßt , wegen politi-
scher Umtriebe aufgelöst .

Rußlands Nahrungsmangel .
W .T .B . Petersburg , 11 . Jan . Die Petersburger „Birjchewija Wje -

domosti" gibt ein Gerücht wieder , daß die Regierung beschlossen habe,
die bei den Moskauer Pogrome « Geschädigten zu entschädige». Die
Stadthäupter des Dongebietes wollen gleichfalls einen Kongreß zur Be -
kämpfung der Lebensmittelteuerung abhalten

Das Moskauer Blatt „Ruhkoje Slowo " schreibt über die Lebens -
mittelkrisis in Finnland : Ein dortiges Komitee hat Mangel an Wei -
zen- und Roggenmehl , sowie Kartoffelmehl und voraussichtlichen Mangel
an Salz und Zucker festgestellt, falls die Einfuhr nicht organisiert würde .
Ebenso fehle es an Transportmitteln .

In der „Nowoje Wremja « äußert Menschikow in einem Artikel
unter der lleberschrift : „Der Kamps ums Brot " seine Verwunderung
darüber , daß bis jetzt eine Bestandsaufnahme von Lebensmitteln in
Rußland noch nicht durchgeführt worden fei und jegliche Organisation
einer Statistik über diese wichtigste . Frage fehle . Er schlägt verschärfte
Maßregel « gegen die Spekulanten vor und teilt mit , daß vorgenommene
Requisitionen große Mengen von verborgene« Lebensmittel « ans
Tageslicht gebracht hätten . Menschikow findet es erstaunlich , daß . wäh -
rend Petersburg hungere . 43 Min Waagsns sich auf der Lim ? Peters -
burg-Moskau stauen.

Aus Belgien .
Der Abbau des belgischen Moratoriums .

W .T .B . Brüssel , 12 . Jan . Das Wechselmoratorium wird in Belgien
in der Weise abgebaut , daß die Frist für Erhebung des Protestes und
für die sonstigen zur Erhaltung des Regresses notwendigen Handlungen
für alle vor dem Z. August 1914 im Gehiet des Generalgouvernements
ausgestellten und bis zum 31 . Januar 1916 dort zahlbaren Wechsel über
200 Francs um IS Monate 7 Tage hinausgeschoben ist. Fiir die «ncher-
halb des Gebietes des Generalgouvernements ausgestellten Wechsel und
alle Wechsel von 200 Francs und weniger ist die Frist um 22 Monate
7 Tage verlängert . Der Protest darf erst in den letzten 7 Tagen der
Frist erhoben werden . Innerhalb dieser 7 Tage muß er aber auch er-
hoben werden . Für sämtliche Wechsel ist vom 1. Februar 1316 ab die
Protestfrist um 5 Tage auf 7 Tage verengert , ebenso die Frist für die
Ausübung des Regreßrechts des Inhabers um U Tage .

Das Bankmoratorium ist infoweit aufgehoben , als alle Rückforde-
rungen von Beträgen , die zur Bezahlung von Schulden und zur Bejchaf-
fung von Material oder Waren für den eigenen Betrieb bestimmt find,
befriedigt werden müssen .

Ferner wird die Verordnung des Königs der Belgier betreffend
Außerkraftsetzungder Verfallklauseln ausgehoben, aber den Gerichten für
den Einzelfall die Befugnis übertragen , zu bestimmen , ob bestimmte
Rechtsfolgen aus der Nichtzahlung oder nicht rechtzeitigen Zahlung von
Schulden eingetreten sind.

Die Verordnung betreffend Abbau des Moratoriums tritt am 1.
Februar 1916 in Kraft . Sie gilt nur für den belgischen Teil des Ge¬
neralgouvernements . Das Recht der Gerichte , im Einzelfall auch in
Wechselsachen Zahlungsfristen zu gewähren , bat die Verordnung de-
stehen lassen.

lleversiedelung der belgischen Regierung
« ach Paris .

----- Christian»« , 13. Jan . Räch einer hiesigen Meldung des
B . L berichtet „Tidens Tegn" aus Paris , die belgische Regie-
rung habe sich entschlossen , um eine genauere Zusammenarbeit
zu erlangen, die Ministerien des Innern , der Post und Tele-
araphie , der Eisenbahnen , sowie das Ministerium für öffent¬
liche Arbeiten nach Paris zu verlege«. Das Kabinett und das
Archiv foiien auch den Sitz in Paris nehmen .

England und des Arieg.
= Amsterdam , 12. Jan . Fürst Alexander v. Teck wurde lt .

Kln. Ztg. zum Brigadegeneral ernannt und in den Generalstab
verseif. Er ist ein Bruder der Königin von England und be -
findet sich als britischer Vertreter in dem russischen Haupt -
quartier.

Die Ansicht Lord Lavsdowns über das
Kriegsende .

T.ll . Amsterdam , 12. Jan . Auf der Jahresversammlung
der landwirtschaftlichen Vereinigung in Rutland hielt Lord
Lansdown eine Rede , in der er die Ansicht aussprach, daß es
nicht notwendig sein dürfte , die für August angesetzte Ausstel¬
lung abzusage« ; denn er sei fest davon überzeugt , daß der Krieg
im August zu Ende sein werde . (B . Z .)

Seefracht und Brotpreis in England .
= London , 12 . Jan . Der „Economift " vom 1 . Januar JQ1ß

stellt fest, daß der englische Protpreis mit 9 Pen « für das Vivrpfund -
brot wieder den Höhspunkt vom vorig «« Mai und damit den bis -
herigen Höchststand während des Krieges erreicht hat . Beim Aus -
bruch des Krieges kostete das Vierpfundhrot S^ Pence . Bei der Preis -
steigerunq aber ist , was der „Economift "

verschweigt , zu berücksichti¬
gen , daß das Gewicht des Vierpfundbrotes verringert worden ist , so-
daß unter Zugrundelegung dieses Gewichtsverlustes der jetzige Preis
noch weit höher erscheinen würde . Der „Economic steht die Ursache
dieser erneuten Steigerung in „den hohen Frachten und dem Arbei -
termangel "

, die ihre Wirkungen auf den Preis von Weizen und
Weizenmehl ausüben .

Sparsamkcitsmahregel «.
WTB . London. 12. Jan . (Nicht amtlich .) Meldung des

Reuterschen Bureaus . Die Regierung, die den finanzielle«
Zustand des Landes und die vermehrten Anforderungen , die
infolge der Kriegserfordernisse noch immer an das Land gestellt
werden müssen , genau prüfte , ist von der dringenden Not-
u endigkeit der Sparsamkeit überzeugt und gelangte rücksichtlich
der allgemeinen Lohnerhöhungen und der bereits getroffenen
Maßregeln«. um die KriegsqewUtue durch Befteueruna ein-
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zuschränken , zu dem Resultat, daß jed« weitere Lohnerhöhung
auf lokale Regelung beschränkt bleiben muffe und alle anderen
Lohnaufbesserungen zu verweigern seien .

Der Jndustrie-Produktionsausschuß gab bekannt , daß die
Forderung von 30 000 Maschinenbauern in Manchester nach
einer Lohnerhöhung von sechs Schilling für die Woche und um
15 % für Stückarbeit abgelehnt wurde .

Zur Einführung der Dienstpflicht in
England.

W .T .B . Kopenhagen , 1Z . Ja «. Der FSHrrr der irisch« Än >
tionalisten Redmond soll nach ein«, Meldung aus Dublin an die
hiesige „Rational - Tidende " die Absicht habe«, von fei««
Stellung als Parteiführer zurückzutrete «, da « n
starker Teilder Partei mit seiner Haltung i « der Weh » ,
pflichtfrage « icht einverstanden sei. Sein Nachfolg « «
werde wahrscheinlichder extreme Nationalist Dill » « fei«. BT .

Die Kaltnng Portugals .
Portugiesisch - englische V erh a « dlu « ge » .

T .1l. Bukarest . 12 . Jan . (Priv .) Einer römischen Fun»
kendepesche zufolge , meldet die „Jdea N^ ionale" : Wie ans
zuverlässiger Quelle verlautet, wurden zwischen der englischen
und der portugiesischen Regierung Verhandlungen aufgenom -
men , die die Teilnahme Portugals am Weltkriege bezwecke .
Bisher hatte Portugal die Ententetruppen nur mit Waffen
und Mmnition unterstützt. Für die Truppen des Generals
Botha habe Portugal allein 39 000 Gewehre und zwei Mil »
lionen Patronen geliefert. Auch die englischen und belgischen
Kolonialtruppen, sowie die englische Vesatzung von Gibraltar
hatten von Portugal Kriegsmaterial geliefert erhalten. Dt«
näheren Verhandlungen zwischen England und Portugal feien
dem Abschluß nahe.

Aus China.
W .T .B . Amsterdam , 12. Jan . (Nicht amtlich .) Einem

hiesigen Blatte zufolge , meldet der Times -Korrefpondent ans
Peking, daß die Telegramme, die das Ministerium des Innern
aus der Provinz erhielt, den Instand nach wie vor günstig dar-
stellten . Die Regierung hoffe, die aufrührerische Bewegung in
Mnnan vollständig unterdrücken zu können , ehe sie sich aus-
breite.

Ans Amerika.
o. Petersburg, 12. Jan . Den „Basler Nachrichten" z».

folge , hat ein amerikanisches Konsortium namhafte Getreide »
ankaufe in Endrutzland gemacht. Die Ausfuhr erfolgt erst nach
Friedensschluß , und zwar ab Odessa. Die Käufe lassen auf
amerikanische Friedenshoffnungen schlichen.

Amerika u ad Eugla « d.
— Newyork , 13 . Jan . (Durch Funkspruch vom Vertreter des

WTB .) Die Ausficht auf ein « baldige urrd endgültige Veileg ««g der
ganzen Unterseebootvstreitfrag « erweckt große Genugtuung i« der
Presse und in -" ntlichcn Kreise «. „N e w >) o r k T i « e »" sagt : In
dem diplomatk ^ en Meinungsaustausch mit England werden Wilson
und Lansing genau von demselben Geiste geleitet wie in ihrem Streit
mit Deutschland , nämlich daß es ihre Pflicht fei , die Rechte der Reu -
tralen zu verfechten.

Eine Depesche des „N e w y o r k World " aus Waßhington stellt
fest, daß Lansing die schärfst« Note , die je geschrieben worden sei, über
die Behandlung d«s amerikanische « Handels nach London senden
werde . In den Kreisen der Regierung gewinne die Anficht schnell an
Boden , wenn die Uuterseebootsangelegenheit endgültig beigelegt sein
werde , der Kongreg auf einem Vorgehen bestehen werde , welches
England dazu zwing «, auf die amerikanischen Forderung ?« einzugeh ««.

WTB . Washington, 12. Jan . (Durch Funkspruch vom Ver-
tretex von WTB .) Senator Gores hat Anträge eingebracht ,
wonach es für ein Kapitalverbrechen erklärt wird , wenn ein
Amerikaner Banngut an irgend eine der Mächte verkauft, die
die Londoner Deklaration unterzeichnet hat und den ameri¬
kanischen Handel stört. Ferner wird es für ein schweres Ber-
brechen erklärt , wenn Banken als Agenten für eine solche Macht
oder ihre Verbündeten auftreten, oder Anleihe« für sie
emittieren.

Vermischtes.
W.T .B . Berlin , 12. Jau . (Nicht amtlich ] . In der heutigen Vor»

mittagsziechung der Preußisch -Sii ^ ieutschen Klassenlatterie fiel ein
Gewinn von 5000 Mark auf die Nr . 88 7W und ein Gewinn von 3000
Mark auf die Nr . 153 354. (Ohne Gewähr .)

= Hamburg , 11 . Jan . Wie die Zeitschrist „Bahnspediteur " in
Hamburg berichtet , ist ein Zusammenschluß der mchsdeutschen bahn,
amtlichen Rollsuhrunternehmer zustande gekommen . Der neue Ver¬
band führt den Namen „Bereivigvng deutscher Babnspediteurc " und
hat feinen Sitz in Berlin .

Wien , 13. Jan . Am 9 . und 10 . Februar wird ist Wie « die
mitteleuropäische Fahrplaukoufexenz für den Sommerfahrpla « für
1916 abgehalten . Dazu werden außer den verbündeten auch neutrale
Staate « eingeladen werden .

WTB . Paris , 12. Jan . (Nicht amtlich .) Der „Temps"
meldet aus Madrid; Infolge der entgegenkommenden Haltung
der Arbeitgeber erreichte der Generalstreik fein Ende . Nur
80 000 Arbeiter feiern noch . 50 Agitatoren wurden verhaftet.
Die Regierung beschloß , der Auswanderung der spanifchen Ar-
beiter Halt zu gebieten. Der Minister des Innern erließ gewisse
diesbezügliche Verordnungen . Der Konflikt scheint beigelegt
und die Ordnung hergestellt zu sein .

W.T.B . Elpaso . 12. Jan . (Nicht amtlich .) Meldung des
Reuterschen Bureaus . Der britische Konsul Myles in Ehiku-
ahua telegraphiert an den hiesigen Konsul , daß 17 Personen,
wie man glaubt, lauter Amerikaner , 50 Meilen westlich von
Chikuahua von mexikanischen Räubern aus dem Zug geholt,
ausgeraubt und erschossen wurden .
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Ihre Vermählung beehren sich ergebenst anzuzeigen

Assessor Rudolf Sinner
Fabrikdirektor

und

I Frau Dora Sinner geb . Bilfinger \
Karlsruhe, den 12. Januar 1916.
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Die Einnahme des Lovcen .
Von einem ehemaligen preußischen Generalstabs -Offizier .

okeo . Berlin , 12. Ilm . Lange Zeit hat sich der Herrscher der
schwarzen Berge ungestörter Ruhe erfreuen können . Er hatte sich zur
Teilnahme am Weltkriege entschlossen und seinem serbischen Freunde
folgend die Waffen gegen die Mittelmächte erhoben . Er war aber
nicht in der Lag « gewesen , irgend welchen Einfluß aus den Gang der
kriegerischen Ereignisse auszuüben . Die abgelegene Lage seines
Lcmdes , die geringe Zahl der Streitkräfte , der Hochgebirgscharakter
des Kriegsschauplatzes schützten ihn in der ersten Zei vor jeder Be -
lästigung . Die Mittelmächte hatten Wichtigeres zu tun und größere
Aufgaben zu erfüllen , als sich mit den montenegrinischen Truppen in
den schwarzen Bergen herumzuschlagen . Dies hatte die moirtenegri -
nische Heerführung benutzt , um mit Streifabteilungen über die Grenze
von Bosnien und Herzegowina vorzudringen , das österreichisch - unga -
rische Grenzgebiet plündernd und raubend zu durchziehen und sich
schließlich dort festzusetzen. Ein billiger Erfolg , der aber von den
Montenegrinern als große Waffentat in die Welt hinausposaunt
wurde . Vom Lowcenberge aus , der die Gegend von Eattaro weit
überragt , richteten sie öfters das Feuer ihrer schweren Batterien , die
ihnen von ihren ausländischen Freunden gesechnkt waren , gegen die
österreichische Küstenstadt und die gleichnamige Bucht , ohne indessen
damit viel Schaden anzurichten .

Mit der Eröffnung des serbischen Feldzuges änderten sich aber
auch diese Verhältnisse . Die unmittelbare Nähe , in der sich Monte -
negro vom serbischen Kriegsschauplatz befand , brachte es naturgemäß
mit sich, daß die Mittelmächte sich auch Montenegros liebevoll an -
nehmen mußten . Zunächst wurden die österreich -ungarischen Truppen
an der Nordgrenze des Landes verstärkt , worauf sie die Offensive er -
griffen und die montenegrinischen Streifabteil - gnen von öfter -
reichischem Boden vertrieben . Es entwickelten sich Ende Oktober und
im Laufe des Novembers eine Reihe örtlicher Kämpfe , in deren
Verfolg die montenegrinischen Truppen vielfach geschlagen und über
die Grenze zurückgeworfen wurden . Die Oesterreicher eroberten die
jenseits der Grenze gelegenen beherrschenden Höhenstellungen und
sicherten dadurch das weiter rückwärts gelegene Laich . Damit waren
aber die Operationen auf dieser Front zunächst beendet , da erst der
Fortgang der serbischen Offensive abgewartet werden sollte . Gleich -
zeitig waren auch österreichisch - ungarische Truppen an der Nordwest -
ecke Montenegros siegreich vorgegangen und waren von Trebinje aus
auf montenegrinisches Gebiet vorgedrungen . Auch bei diesen Be -
wegungen wurden die Montenegriner überall , wo sie Widerstand zu
leisten suchten , geschlagen und zurückgeworfen .

Diese Operationen bezweckten lediglich die strategische Straße ,
welche an der Küste entlang nach Kattaro führte , zu sichern und sie
gegen jede feindliche Einwirkung zu schützen . Dies war notwendig ,
weil die österreichische Heeresleitung in dieser Gegend größere Truppen -
Verschiebungen beabsichtigte und schon damals mit einem Angriff gegen
Lowcenberg echnete. Sie war sich aber zugleich klar darüber , daß die
Ausführung oes Angriffes auf bedeutende Schwierigkeiten stoßen mußte ,
weil sich der ganze Höhenzug des Lowcen steil und unvermittelt von der
Küste erhebt , sodaß

'
die bekannte Fahrsttaße nach Cetinje die Höhe des

Berges nur in zahlreichen Kehren und Windungen erklimmen kann .
Der Angriff mußte also auf den steilen Abhängen aui der Tiefe gegen
die steile Höhe durchgeführt werden . Es kam hinzu , daß die Monte -
negriner die Höhe sehr stark befestigt hatten und von ihr aus in der
Lage waren , die ganzen Abhänge und damit das Angriffsfeld unter wir -
kungsvolles bestreichendes Feuer zu nehmen . Der Angriff mußte des -
halb erst artilleristisch vorbereitet werden . Dazu war es notwendig ,
schwere Geschütze aller Art in Stellung zu bringen , mit ihnen das
Feuer zu eröffnen und die feindliche Artillerie niederzukämpfen .

Inzwischen hatten die Mittelmächte und Bulgarien Serbien er -
obert und die Armee Köveß überschritt von Osten her in der Ver -
folgung des geschlagenen serbischen Heeres die montenegrinische
Grenze . Die Reste des serbischen Heeres wurden von den montenegri -
nischen Truppen aufgenommen und vereinigten sich mit ihnen zu hart -
nackigem Widerstande , wurden aber von den heldenmütig vorgehenden
österreichisch - ungarischen Truppen überall geschlagen und geworfen .
Im Verfolg dieser Kämpfe , auf deren Einzelheiten wir hier nicht
wieder näher eingehen wollen , gelangten die österreichisch-ungarischen
Truppen bis an den Lim - und Tara - Abschnitt . Nach den letzten Nach-
richten ist B - rane erobert und damit der Nebergang über den Lim -
abschnitt erkämpft worden . Während der Hauptteil der montenegri -
nischen Kräfte durch diese Kämpfe an der Ostfront gefesselt war , konnte
der Angriff auch im Westen weitergeführt werden . Er hat zu einem
bemerkenswerten Erfolge geführt , indem es den österreichisch-ungari¬
schen Truppen gelungen ist . sich des Lowcenbergcs zu bemächtigen .
Damit ist die wichtigste Höhenstellung , über die die Montenegriner an
der adriatischen Küste verfügten , erobert , und der Zugang nach
Cetinje geöffnet worden . Dem weiteren Vormarsch der Oesterreicher
nach diesem Orte werden sich nur noch verhältnismäßig geringe
Schwierigkeiten entgegenstellen .

Von welcher großen und entscheidenden Bedeutung diese ganzen
Operationen sind , geht mynentlich aus den Betrachtungen der ita¬
lienischen Presse Hervor , die leibhaft beklagt , daß Italien nicht selbst
die Organisation des montenegrinischen Widerstandes in die Hand
genommen und den Bundesgenossen nicht tatkräftiger unterstützt hat .
Zhre Klagen kommen aber zu spät , denn jetzt schon stehen die sieg- !
ipi—i — in i bi i i !■ ! ii i in Milium ih iiiiimiw— iii i um in » hi iiwbi 'MB i umi ' i

Der Meute Anksr .
Roman von Elfrrede Schulz.

(9. Fortsetzung .)
Der junge Maler warf den Rest seiner Zigarette in den

Aschenbecher und sagte kurz , sich einen Ruck gebend :
„Du bist ein nobles Haus , Papa . Wir wollen mit Dir bei

Gott nicht schachern. Ich werde mit Erich sprechen.
"

Er wandte sich zur Tür .
„Uebrigens , er würde kein Wort verlieren , ivenn das nicht

init Malchen Trautwein wäre . Es steht nicht gut mit ihr . Seit
dem Frühjahr geht es stark bergab mit dem Frauchen , und in
einem halben Jahre kann viel passieren . Das ist es —"

„Ich weiß — ich weiß . — Man soll nicht zu schwarz sehen .
"

„Also ich werde in Deinem Sinne handeln .
"

Er ging . Ladenburg legte die Hände über den Rücken und
durchquerte mit großen Schritten das Atelier .

»Was sagte Gerd - „Leibeigener ?" — Ich habe doch nicht
etwa den Jungen ausgenutzt ? — Nein , nein ! Ein bissel hart
war 's . Aber immer mit Feuer dabei , nie verdrossen , und ich
habe nicht geknausert . In meiner Jugend hatte ich kein so hüb -
sches Bankdepot wie er . Wölflin — nun zur letzten Attacke !
Vronin dürfen wir ni6 >t schießen lassen .

"
Er sah nach der Uhr .
„Rothkirch muß jeden Augenblick kommen .

"

Der Meister legte einen Stoß Entwürfe , Zeichnungen und
Pläne zurecht und nahm dann seine Wanderung wieder auf .

„Oder habe ich den Jungen doch heruntergehalten ? —
Ohne es zu ahnen ? — Den Romantiker falsch eingespannt ?
Den Romantiker , den Schwärmer für das Monumentale und
Repräsentative zum Ackerpferd gemacht ? — Unsinn ? Gewiß ,
eine Fabrik ist kein Theaterpalast . Aber man lernt solid

Kavlfche Presse .
reichen österreichisch - ungarischen Truppen auf der Höhe des Lovcen -
berges . So sind die Montenegriner gleichzeitig von Westen , Norden
und Osten angegriffen und auf allen drei Fronten empfindlich g».-
schlagen und zurückgeworfen worden . Der konzentrische Angriff hat
jetzt schon zu entscheidenden Erfolgen geführt , dve in den nächsten
Tagen bei weiterer Fortsetzung noch mehr in die Erscheinung treten
werden .

Es ist daher wohl begreiflich , daß in Montenegro zahlreiche
Stimmen laut werden , die für Einstellung des Widerstandes sprechen.
Diese Stimmung wird wohl jetzt noch verstärken , wo die österreichisch-
ungarischen Truppen in glücklichem Zusammenarbeiten mit der k. und .
k. Marin « die gewaltigen Schwierigkeiten des montenegrinischen
Karsts überwunden haben . Schon die große Beute an Geschützen —
26 an der Zahl — beweist , wie stark die Montenegriner ihre Lovcen -
stellung ausgebaut hatten . . *

TU . Berlin , 12. Jan . lieber die Erstürmung des äowttn meldet
der Kriegsberichterstatter des „Bert Lok.-Anz ." , Geyer , seinem Blatte
folgendes :

„Von zwei Seiten erklomm die Infanterie die Straße zum Lowcen -
pah. Im Norden ging es über die Höhen von Krstac , die genommen
wurden . Südlich von Cattaro wurde die Vorrückung über den Solar
durchgeführt , der am Samstag im Sturm genommen wurde . In einer
Höhe von 1300 Metern hatten die Montenegriner hier eine starke Stel -
lung inne , die unsere Truppen nach mehrstündigen Nahkämpfen in
Besitz nahmen . Die Wirkung unserer schweren und schwersten Artillerie ,
wie der sie unterstützend feuernden Schiffsartillerie mehrerer Einheiten
war schon nach den ersten Stunden der Beschießung außerordentlich .

Drei Tage dauerte der Aufstieg über die Bergwände zum Lowcen .
der zu den schmierigsten Leistungen unserer Truppen gezählt werden
muß . Gleichzeitig mit der Beendigung der Artillerievorbereitung
waren unsere Schwarmlinien von Krstac und Solar her vor der
montenegrinischen Hauptstellung angelangt und der Sturm wurde
befohlen . Die Montenegriner leisteten noch hartnäckigen Widerstand .
Im wütenden Handgemenge besetzte die Infanterie die Kuppe des
Lowcen . Viele Geschütze fielen in unsere Hand , darunter einige völlig
unversehrte schwere Mörser , die wir sofort wieder gegen den Feind
verwendeten .

"

Oer engl. Bericht über die Räumung Gallipolis .
W .T .B . London , 12 . Jan . (Nichtamtlich .) Reuter -Meldung . Ge-

neral Monroe berichtet , daß die Türken am 7. Januar bei Ka ? Helle«
mit Geschütz - und Gewehrfeuer einen heftigen Angriff auf das britische
Heer begannen . Sie machten einen Bajonettangriff , hatten aber nur
an einer Stelle Erfolg . Der Angriff wurde blutig zurückgeschlagen. Die
Verluste sind : S Offiziere tot , 180 Mann tot und verwundet . Die Näu -
mung war am S . Januar , morgens 4 Uhr , vollendet . Sie wurde durch
einen heftigen Sturm sehr erschwert .

Das Reutersche Bureau meldet noch ausführlicher aus dem
Monroeschen Bericht : Die Türken versuchten am 7 . Januar bei Kap
Helles zwischen % 2 und 3 Uhr nachmittags einen heftigen Angriff auf
die britischen Stellungen . Unsere Laufgräben wurden unaufhörlich de-
schössen. Um 4 Uhr eröffneten die Türken ein heftiges Gewehrfeuer .
Sie ließen an zwei Punkten zwei Minen springen . Eine Viertelstunde
später pflanzten sie auf unserer ganzen Front das Bajonett auf , und
man sah . wie die Türken ihre Leute zum Sturm anführten . Der Angriff
gelang jedoch nur an zwei Stellen . Das Regiment Staffordfhire wurde
vollständig zurückgeschlagen. Ein großer Teil der angreifenden Türken
wurde getötet oder verwundet . Unsere Verluste betrugen 135 Mann .

Aus den Berichten unserer Flieger ist zu entnehmen , daß das Feuer
der Marinegeschütze auf dem linken Flügel sehr genau war . Wahlschein-
lich litt der Feind sehr darunter . Die Rachtmärsche und die Aufräu -
mungsarbeiten wurden ruhig und mit Erfolg fortgesetzt. Auch am
8. Januar war es schön , die See war ruhig , bis sich um 4 Uhr nachmit¬
tags das Wetter plötzlich änderte . Um 11 Uhr abends kam ein hef-
tiger Sturm . Erst nach Mitternacht war es wieder möglich , die Lan -
dungsbriicken und Seichterschiffe zu gebrauchen . An zwei Stellen war
die Einschiffung unmöglich . Trotz der Schwierigkeiten war das Pro -
grmmn um 4 Uhr morgens durchgeführt .

Von 9 Uhr abends hatte die türkische Artillerie fast gaNH geschwie-
gen . bis die Vorräte in Brand gesteckt wurden . Dann feuerte sie auf
der ganzen Front rate Lichter ab und eröffnete ein heftiges Feuer auf
den Strand , wo wir uns befanden und auf die zweite Laufgrabenlinie .
Das dauerte 1% Stunden bis zum Tagesanbruch ."

* **

= Lugano , 13. Jan . Einer Meldung des „Verl . Tagebl .
"

von hier zufolge ruft die Erstürmung des Lowcen bei den
italienischen Blättern eine derartige Bestürzung hervor , daß
sie kaum Worte finden . Sie stimmen Klagelieder an über den
Leichtsinn der Entente .

Eine Anfrage an Asguith .
T .U . Haag , 12. Jan . Im Unterhaus « stellte der Abgeordnete

Dalziel die Frage an den Ministerpräsidenten , ob Gelegenheit zur
Besprechung von Hamiltons Bericht oder zur Einbringung eines An -
träges auf Untersuchung der Führung der Darhanellenoperation ge-
geben werden soll . Asyuith lehnte beide Anträge ab und erklärte ,

! eins Diskussion über dieses Thema für überflüssig . (Lok. -Anz .)

bauen , scharf rechnen , knifflig denken . Und ein rechter Kerl
braucht auch da die Kunst nicht darben zu lassen .

"
Es klopfte . Gerhard Ladenbuig und Erich Wölflin traten

ein .
„Ich Hab' ihn noch gerade oben erwischt . Also — wir ge¬

horchen und bleiben , Papa !"

„Keine Frage , Herr Professor . Wenn es brennt war ich
immer da . Aber eins — ich bin kein Handelsmann . Ihre
Güte —"

„Willst Du Papa beleidigen ? "

„Sie würden das in der Tat , bester Wölflin . Also abge -
macht . Es ist ein hartes Stück Arbeit . Ganz Vronin wird
umgebaut . Eigene Kraftzentrale , Zuckerfabrik , Brennerei ,
Stärkefabrik und was sonst noch alles , so gut wie neu gemacht
und angeschlossen . Halt — wie geht es Frau Malchen ? "

Erich berichtete wenig Gutes .
„Darum eben wollte ich das so bal ^ als möglich hinter mir

haben . Es wird mir ohnehin schwer, aber es muß sein . Oder
muß es nicht sein , Herr Professor ? "

„Sie müssen fort . Und wir werden uns beeilen . Mein
Wort , es wird nicht später wie Mitte September .

"
Als sie gingen , sah Professor Ladenburg den Jünglingen

lächelnd nach.
„Kastor und Pollux ! Einer treibt den anderen — zur

Höhe ! "
Er vergrub sich in die Papiere , die den breiten Arbeitstisch

bedeckten, und erhob sich rasch, als das Mädchen den Freiherrn
v . Rothkirch -Bronin meldete .

Alexander v . Rothkirch , Mitglied des Herrenhauses und
des Reichstages , war ein hochgewachsener , breitschultriger
Mann , dem man schon von weitem die Herrschernatur ansah ,
gepaart mit einem starken Unternehmungsgeist . Dem gebräun -
ten Gesicht gab die derbe , scharf gebogene Nase einen harten »

Sekte &
. . 5 > ——

Deutscher Reichstag.
(Schluß aus der letzten Abendzeitung der „Bad . Presse " .)

Berlin , 12. Januar .
Fortsetzung der Beratung über den Bericht des Reichshaushalts ,

ausfchusses .
Abg . Dr . Mendorfs (Fortschr . Vp .) fortfahrend - Aöhnlich vM

bei den übrigen Lebensmitteln liegt es bei der Fleifchverforgul .z ,
indessen ist da wegen der Verschiedenartigkeit der Qualität ein Kar »
tensystem nicht möglich . Unzweifelhaft find die >and -ioirtschaftlichen
Produktionskosten erheblich gestiegen . Namentlich sind die Preis «
für Futter - und Düngemittel ganz wesentlich höher geworden . Alle «
dies wird aber ausgeglichen durch den Mehrwert der Ernte im
letzten Jahr , der über 1% Milliarden Mark gegenüber dem letzten
Friedensjahr betrug . (Hört ! Hört !) Für die Aufrechterhaltung der
Viehzucht ist eine geregelte Futtermittelverteilung unerläßlich . Wie
klein erscheinen aber alle Sorgen gegenüber den Leistungen unserer
Brüder im Felde . (Lebhafter Beifall .)

Abg . Dr . R ö s i ck e (Kons .) : Die bestehende Teuerung ist unend »
lich zu bedauern . Aber alle Kriege haben diese Folgeerscheinungen
gehabt . Am schwersten wird der Mittelstand namentlich die Fest »
besoldeten , getroffen . Immer wieder wird den bösen Agrvrien die
Schuld zugeschoben . Dieser Vorwurf widerspricht aber der Wahrheit
und dient nicht dem Frieden . Wie die Brüder draußen , sollten wir m»
das Leben erleichtern und uns nicht mit gegenseitigen AMagen eu
schweren . Die Landwirtschaft ist stets bemüht gewesen , die speku¬
lative Ausnutzung ihrer Produkte zu verhindern . Trotzdem ist sie
stets beschimpft worden . Die Kartoffel als Futtermittel stellt sich, an
anderen Futtermitteln gemessen , höher als der Höchstpreis . Di «
Milchproduktion ist durch die Futtermittelpreise erheblich verteuert .
Auch die Interessen der Landwirtschaft müssen geschützt werden (Zw -
rufe links ) , oder haben wir ein Interesse daran , die Landwirtschast
auszupowern ? (Zurufe : Nein !) Dann müssen Sie auch die nötige
Rücksicht auf sie nehmen . Wenn gesagt wird , daß die Löhne auf dem
Lande nicht höher geworden seien , so ist das nicht zutreffend . Die
Naturalleistungen für die Familien der Eingezogenen werden unver --
mindert weiter bezahlt . Wir stehen besser da , als die Feinde . Die
Verteilung des Brotgetreides an die Müller muß unter größerer Be -
rücksichtigung der kleineren und mittleren Mühlen in sozialer Weise
erfolgen . Aufgabe der Regierung ist es , die Produktion zu fördern
und die Verteilung durch die Kommunen zu veranlassen . ( Beifall .)

llnterstaatssekvetär Dr . Michaelis : Das Bewußtsein der
Notwendigkeit der Sparsamkeit ist mehr und mehr geschwunden . Als
die großen Reserven aus der alten Ernte frei wurden , wurde die
Brotration erhöht und auch zur Behebung der Futternot Maßnahmen
getroffen . Wir müssen aber bedenken , daß wir erst den dritten Teil
des Wirtschaftsjahres hinter uns haben . Wir müssen mit voller
Energie zur alten Sparsamkeit zurückkehren . Noch ist es Zeit . (Hört !
Hört ! ) Selbst für Berliner Gymnasiasten sind Zusatz-Brotkarten be-
antragt worden , da sie Schwerarbeiter seien . (Heiterkeit .) Der
schwerarbeitenden Bevölkerung sollen die erhöhten Rationen auch
weiter belassen werden . Die bemittelten Klassen aber müssen sich
wieder einschränken . Aus rein wirtschaftlichen Gründen war es nicht
möglich , das Mahlgut auf vielleicht 30C0 Mühlen zu verteiln . Es
ist nicht wahr , daß die Großmühlen übermäßig bedacht wurden .
Andererseits müssen wir aber gute Lagerung des Mehles , sowie gün¬
stige Lagen der Mühlen berücksichtigen , um große Transporte zu ver -
meiden . Das Verbot der Nacht - und Feiertagsarbeit in den Mühlen
läßt sich nicht durchführen . Das Getreide muß bewegt werden . (Beif .)

Abg . Frhr . v . E a m p (Rpt .) : Es ist unerhört , daß Gvmnasiasten
als Schwerarbeiter Znsatzkarten gewährt wurden , und daß , so lange
der Mißbrauch mit den Brotkarten bestehen konnte , viele Mühlen ,
die zu gleichen Preisen wie die Großbetriebe arbeiten müssen , still-
liegen . Statt dessen werden die Mühlen von dem Militär bevorzugt ,
die im Frieden für das Ausland gearbeitet haben .

Darauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag nachmittag
2 Uhr vertagt .

Schluß % 7 Uhr .
* *

*

Kleine Anfragen im Reichstage .
T .U . Berlin » 12. Jan . Im Reichstage hat der Abgeordn . «^

MMerqMeinimgen , (Fortschr . Volksp .) folgende „kleine An¬
frage " gestellt : Ist dem Herrn Reichskanzler bekannt , daß die
Postsendungen (Briefe , Postanweisungen , Geldsendungen , Post -
pakete usw .) , die für die Frankreich internierten deutsche«
Kriegsgefangenen bestimmt sind , diesen erst nach mehr als
einmonatiger Frist zugestellt werden ? Was gedenkt die Reichs -
regierung zu tun , um eine Verbesserung dieser Verhältnisse
seitens der französischen Behörden herbeizuführen ? (Mgp .)

ormaml nt - T ableiten I
Schutz vor Ansteckung

bei Erkältungen
Zug . Von den Nasenflügeln liefen ein paar tief geschnittene
Linien nach den Mundwinkeln . Diese Linien atmeten eine
müde Herbheit und sprachen , im Verein mit den leicht ergrau -
ten Schläfen und den undurchdringlich erscheinenden graue «
Augen von Resignation . Mit dem straffen Körper standen die
leicht vornüber gebeugten Schultern im Widerspruch . Es lastete
auf ihnen wie eine unsichtbare , aber umso drückendere Schwere .
Zuweilen gab der Freiherr sich einen kurzen Ruck, als wollte
er sich dagegen wehren , matt zu erscheinen . Aber die Haltung
war wohl zu fest eingewurzelt , als daß sie sich länger wie nur
einen Augenblick verschieben ließ .

Die Herren begrüßten sich etwas förmlich . Bewußter Adel
und selbstsicheres Bürgertum standen da in ihrem alten Kon -
traft .

Rothkirch setzte sich schwer in einen Ledersessel.
„Vorweg meinen speziellen Dank , daß Sie sich nun doch

noch mit mir befassen wollen , wo Sie bei Alvensleben noch so
tief drin stecken . Daß — hm , ja —" er zögerte sonderbar , als
er das sagte — „daß Alvensleben mich an Sie gewiesen hat , ist
Ihnen ja bekannt . Hoffentlich macht es Ihnen kein Mißver -
gnügen , unsere jahrelange Kleinpfuscherei ins Lot zu bringen .
Sie haben wohl alles durchgesehen . Hat mich einen Haufen
Geld gekostet , wenn ich das alles ein bißchen addiere , und ist
nun doch nichts Halbes und nichts Ganzes . Eine Bude neben
der anderen , so ist 's auf allen meinen Gütern .

"

„Nun — nennen wir das langsame Entwicklung nach de»
jeweiligen Verhältnissen . Wer eine gute Ernte nach der an -
deren macht und Jahr um Jahr ein neues Gut dazu kaust —
freilich hinterher läßt sichs leicht kritisieren Die meisten wirt -
schaften fröhlich so weiter Mein Kompliment , daß Sie da ein
wenig Großzügigkeit , das heißt bei uns immer Einfachheit
und Ersparnis , hineinbringen wollen . Man soll sein Geld
nicht verplempern .

" (Fortsetzung folgt .)



Seite ?.
Kriegskalender 1915 .

IS . Zannar : Großer Sieg der Deutschen bei Soissons unter
«en Augen des Kaisers . — Bei Eumbinnen und Lotzen werde«

russische Angriffe abgeschlagen . — Westlich der Weichsel werden
die deutschen Angriffe fortgesetzt. — An den Karpathen und
in Galizien herrscht Ruhe . — Vordringen der Türken in Per -
fien und Besetzung von Täbris und Selmas . — Rücktritt des
Trafen Berchtold vozn österreichischen Ministerium des Aeu »
ßern ; Freiherr von Burian wird sein Nachfolger . —^ Bekannt -
gäbe russischer Schandtaten in Polen . — Zeppelinfurcht in Lon¬
don . — Stockung im Londoner Hafenbetrieb . — Pferdemangel
in der französischen Armee . — Frankreich sucht in Amerika eine
Anleihe aufzunehmen .
III — - - ! ! '-1 L! I J !

Der Neujahrsdrahtgrutz an der Westfront.
= Karlsruhe . 12. Jan . Die für die Truppen im Elsaß er-

scheinend« Kri«g-z« itung „Der Meldereiter im Sundgau " veröffent-
licht den Austausch der Fernsprüche zum Jahreswechsel . Am Sylvester-
abend erhielt die Division im Elsaß von der am rechten Flügel de?
Westfront stehenden Division folgenden Drahtspruch :

Von Flanderns Küste , vom Vserftrand
Ein fröhlich „Prosit Neujahr " ihr Brüder ,
Es klingt durch Kraben und Unterstand
Von blauen Jungen herüber ;
Vom rechten zum linken Flügelmann
Wird die Parole fliegen :
Wir halten auch 1916 durch ,
Wir wollen und werden siegen !

Dieser kameradschaftliche Gruß wurde sogleich wie folgt be¬
antwortet :

Di« wir im Süden steh'n am linken Flügel
Hinüberblickend bi« zu Belforts Hügel,
Wir danken Euch im Norden , blaue Jungen ,
Zu Herzen ist der frische Ruf gedrungen !
Von unfern Höhn zu Eurem Strand hernieder
Nehmt unser „Profit Neujahr "

, treu und schlicht,
Ihr , wir , der starken Kette letzte Glieder,Wir halten fest ! Die Kette niemals bricht?

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 6 . Januar

1916 gnädigst geruht , zu ernennen : die Landgerichtsräte Hermann
Kirsch und Robert Müller in Karlsruhe — den elfteren unter gleich-
zeitiger Enthebung von seinem Amt als Vorsitzender einer Kammer
für Handelssachen beim Landgericht daselbst — zu Oberlandesgerichts -
raten , den Oberamtsrichter Dr . Jakob Kley in Durlach zum Land-
gerichtsrat in Karlsruhe , den Amtsrichter Dr . Karl Jordan in Ett¬
lingen zum Landrichter in Karlsruhe , sowie die EerichtsassessorenOtto
Weis aus Wolfach und Guido König aus Möhringen zu Amtsrichtern ,und znxn ersteren in Buchen, letzteren in Tauberbischofsheim ; ferner
in gleicher Eigenschaft zu versetzen : den Oberamtsrichter Dr . Karl
Bingert in Buchen nach Ettlingen und den Amtsrichter Dr . Friedrich
Ott in Tauberbischofeheim nach Durlach.

Seine Königliche Hoheit der Ersßherzog haben Sich unter dem
27. _

Oktober 1915 gnädigst bewogen gefunden , dem Gefreiten Emil
Schindele und Albert Stölker bei der 1 . Batterie Reserve -Fuß -Artil¬
lerie-Bataillons Nr . 23 die silberne Verdienstmedaille am Bande der
Militärischen Kar! Friedrich-Verdienst-Medaill« zu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Hroßherzog haben Sich unter dem
25. Oktober 1915 gnädigst bewogen gefunden, dem Gefreiten Leopold
Spinner bei der Fußartillerie -Munitions -Kolonnc Nr . 301 die silberne
Verdienstmedaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich-Verdienst-
medaille zu verleihen. 4

Das Ministerium des Innern hat unterm 6 . Januar 1916 den
Amtsaktuar Otto Merkel in Schwetzingen zum Bezirksamt Lörrach
und de,, Amtsaktuar Heinrich Ebert in Lörrach zum Bezirksamt
Schwetzingen versetzt .

Dadifche Chronik .
+ Karlsruhe , 13 . Jan . Im „Landwirtschaftlichen Wochenblatts"

wird darauf hingewiesen , das? in allen Fällen , in denen Landwirte
Kriegsgefangene zur Ansbereitung ihres eigenen Holzbedarss verwen -
den , der Verpflegungszuschuß weiter gewährt wird. Wo Landwirte in
geordneten Forstbetrieben, z . B . als Akkordarbeiter , tätig sind und den
ihnen zugeteilten Gefangenen mitverwenden , ist die Gewährung des
Verpflegungszuschusses ausgeschlossen. Ebensowenig erhalten Gemeinden
den Verpflegungszuschuß, die in ihren Waldungen Holz durch die Gefan-
genen schlagen lassen und demnach die sonst zu zahlenden Holzardeiter -
lohne ersparen.

A Pforzheim, 12 . Jan . In den 17 Monaten von Kriegsbeginnbis Ende Dezember v . I . ist der Stadt Pforzheim ein Kriegsaufwand
in Höhe von 4 508 966.15 Mark entstanden, von dem 1934 000 Mark
der Gemeinde von Reich und Einzelstaat ersetzt werden , so daß die Stadt -
kasse endgültig 2 574 966.15 Mark zu trägen hat. Im Durchschnitt wur-
den also in Pforzheim 265 233 Mark im Monat für Kriegsunterstützung
ausgegeben.

-I- Bruchsal. 12. Jan . Ein hiesiger Metzgermeister schlachtete dieser
Tage ein Schwein, das ihn den ansehnlichen Preis von 460 Mark
gekostet hatte. Der hohe Preis des Schweinefleisches schelnt aber
keinen weiteren Einfluß auf das konsumierende Publikum zu haben ,denn infolge einer Wette verzehrte ein Bäckermeister tn einer Wirt-
schaft sieben Schweinekotelette auf einen Sitz.

> : Mannheim , 12. Jan . Ein 19 Jahre altes Dienstmiid -
che« erlitt dadurch einen Unfall , daß eine mit heißem Waffer
gefüllte Wärmeflasche explodierte und ihm das heiße Wasser
auf den rechten Arm und in das Gesicht spritzte , sodaß es zum
Teil erhebliche Brandwunden davontrug .

Heidelberg, 12 . Jan . In Stuttgart ist dieser Tage an einem
Herzschlage der frühere Heidelberger Verlagsbuchhändler Karl Groos
verschieden. Der Verstorbene erreichte ein Alter von 56 Jahren uns
war bis zum Jahre 1907 Inhaber der Univcrsttätsbuchhanidlung von
Karl Groos, die die bekannten Sprachlehrbiicher nach der Methode
Gaspey -Otto -Sauer herausgibt . Nachdem er sein Geschäft verkauft hatte ,
siedelte Groos nach München und später nach Stuttgart über.

& Heidelberg , 18. Jan . Der hier
'
verstorbene russische Leut -

nant Lubowitzki wurde mit militärischen Ehren und im Bei -
sein eines russischen Geistlichen beerdigt . An der Trauerfeier
nahmen auch gegen 60 gefangene Offizier « des hiesigen
Lagers teil .

0 Teuberbischofsheim , 12 . Jan . In Gro '
grmderfeld ist der

dortige Bürgermeister Johann Paul Tho <na gestorben und
unter großer Anteilnahme bestattet worden . Der Verstorbene
hat sein Amt nur 2 Jahre lang verwaltet und gehörte eine
Zeitlang auch dem Bezirksrate an .

Freiburg , 13. Jan . Am 22 . und 23 . Februar findet hier
die 5. Ta «ung des Charitasocrbandeb für die Erzdiözese Frei -
dnrg statt . Die Verhandlungen drehen sich in der Hauptsache
um Organisationsfragen , um die Familicnfürforge in der
Stadt und um die Fürsorge für die invaliden Krieger .

X Alschbach bei Villingen , 12. Jan . In Dormettinge «
tat DfocanU Kotweil brach vormittag ViO Uhr i« Hause de«

MavssWie '

Fischbeschauer « Winterhole , Feuer «»» , bei dem et» etwa
Zjiihetze , Biiidche» in de» Flamme « wlta ..

Die Vorbildung der Geistliche «.
Karlsruhe , 12. Jan . Das Großh. Ministerium des Kultus und

Unterrichts gibt bekannt, daß die nachgenannten evangelisch -protestan¬
tischen Geistlichen zur ständigen öffentlichen Ausübung kirchlicher Ver¬
richtungen sowie zur Erlangung von Kirchenämtern im Grohherzogtum
staatlich zugelassen wurden : Depuhl, Alfred, «u» Mannheim , Gänger,
Karl , aus Heidelberg, Heuser , Gustav , aus Remscheid , Katz, Peter , aus
Mannheim , Klose , Paulus , aus Breslau , Munzel, Hugo , aus Frankfurt
a. M ., Reidel, Egbert , aus Küfertal , Reiner , Artur . au» Ludwigs-
Hafen a . Rh. . Seeger, Adolf , aus Karlsruhe und Treib« , Hermann,
aus Heidelberg.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 13. Januar .

: : Seine KSnigliche Hoheit der Großherzog hörte im Laufe
des gestrigen Tages die Vortrage des Präsidenten Dr . von
Engelberg . des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo und des
Geheimen Legationsrats Dr . Eeyb . Gestern nachmittag erhiel «
ten die Großherzoglichen Herrschasten den Besuch Ihrer König -
lichen Hoheit der zu kurzem Aufenthalt hier anwesenden
Fürstin zu Wied , Prinzessin von Württemberg .

— Wahlen . Infolge der Beilegung der Bürgcrausschußsitzung,
auf Freitag , den LI . Januar finden auch die Erneuerungs - und Er -
gänzungswahlen in den Berwaltungsrat der Karl Friedrich - , Leo-
pold- und Sophien -Stiftung , in den Verwaltungsrat des Waisen-
Hauses und in den Stiftungsrat der Karl Schremppschen Arbeiter -
Stiftung erst am 21. Januar d . I .. nachmittags von 4Vi—5 llhr statt .

© Die neuen Bestimmungen über die Getreide » und Brot «
»erteilnng werden voraussichtlich mit dem 1. Februar in Kraft
treten .

# Zahlung bei Auslandsverkäufen . Es ist die Frag « aufge-
warfen worden, ob mit Rücksicht auf unsere Zahlungsbilanz unsere
Auslandsverkäufe zweckmäßiger in Mark oder in der ausländischen
Währung getätigt werden. Die Befolgung eines einheitlichen Grund -
satzes hierbei liegt im dringenden Interesse der Regelung der Wechsel-
kurse . Unter den gegenwärtigen Umständen ist entschieden zu raten ,
daß die deutschen Verkäufe nach Holland , Skandinavien und der
Schweiz in der Valuta des betreffenden Landes und nicht in Mark -
Währung abgeschlossen werden . Indem die entstehenden ausländischen
Guthaben zum « chMichen Teil bei der Reichsbank konzentriert werden
und diese anderseits die an sie herantretenden Anforderungen wegen
Auslandsguthaben befriedigt , ist sie in der Lage, einer allzu scharfen
Steigerung der Wechselkurse durch Hergäbe von Valuten entgegen-
zutreten und preisrvgulierend zu wirken. Diese Aufgabe wird wesent-
lich unterstützt, wenn bis auf weiteres alle Verkäufe, die nach den
genannten Ländern gehen , in der fremden Valuta abgeschlossen wer-
den. Bei Verkäufen nach Oesterreich -llngarn sowie nach den Balkan -
ländern ist dagegen der Abschluß in Markwährung angezeigt.

= Großh. Konservatorium für Musik. Das Vorspiel der Aus -
bildungsklassen, das am Mittwoch , den 12. Januar stattfand , hatte
folgendes Programm : Sonate D-Moll op . 31 Nr . 2 von L. v . Beet -
Hoven (Fräul . Rosi Schweizer) . Zwei Präludien von I . S . Bach
(Fräul . Else Becker) . Arie aus „Der Widerspenstigen Zähmung " von
£>• Götz (Fräul . Frida Ewald ; Begleitung : Fräul . Gertrud Eyth ) .
Trio , C-Moll op . 66 für Klavier , Violin « und Violoncello von F .
Mendelssohn -Bartholdy (Fräul . Martha Wagen «r , Fräul . Eugenie
Albner und Fräul . Pella Fahrner ) . Am Donnerstag , den 13. Januar ,
abends Va7 llhr , findet ein weiterer Vortragsabend der Ausbildung ?»
Kassen statt .

^ Kammermusikabend A. Hegner — Z. Welsmann . Morgen
Freitag abend 8 Uhr findet im Museumssaal zugunsten des Prinz -
Max -Fonds (Fürsorge badischer Gefangener in Feindesland ) das
angesagte Konzert der temperamentisprüheNden Geigenkünstlerin Anna
Hegner und des feinsinnigen Komponisten und Pianisten Julius Weis -
mann statt . Eintrittskarten sind erhältlich im Vorverkauf in der
Hofmusikalienhandlung Fr . Doert .

Z Unfall . Gestern nachmittag erlitt «ine in der Wielandstraße
hier wohnhaste ledige Putzfrau in einem Hause in der Kaiserstraße
dadurch einen Unfall , daß sie beim Reinigen der Fenster des 1 . Stockes
ausglitt und in den Hof stürzte, dabei zog ste sich einen linksseitigen
Knöchelbruch zu ; sie wurde in das städtische Krankenhaus überführt .

§ Zur Anzeige gelangte eine Gemüsehändlerin von hier wegen
Zurückhaltens von Kartoffelvorräten .

Geh. Hofrat Direktor Alfred Holder -f .
: : Karlsruhe . 13. Jan . Völlig unerwartet ist gestern früh

im Alter von nahezu 76 Jahren nach nur dreitägigem Krank -
sein der Direktor der Eroßh . Hof- und Landesbibliothek . Geh .
Hofrat Dr . Alfred Holder gestorben . Mit ihm ist ein Mann
dahingegangen , der mit einem außerordentlich großen Wissen
und unermüdlicher Schaffenskrast eine seltene persönliche LU *
benswürdigkeit verband , die ihm neben hoher Wertschätzung
und Achtung auch die Zuneigung all derer sicherte, mit denen
er in nähere Berührung kam.

So reißt sein plötzlicher Tod nicht nur in die Gelehrten -
welt und in die hohe Beamtenschaft eine bemerkenswerte Lücke ,
er wird auch in weitesten sonstigen Reisen tiefschmerzlich
empfunden und betrauert . Für unsere Hof- und Landes -
bibliothek aber , an der er feit fast 50 Jahren ununterbrochen
wirkte und der er sowohl als Mitarbeiter wie spater als Leiter
seine ganze Lebenskraft widmete , bedeutet sein Tod einen fast
unersetzlichen Verlust . Holder ist der Verfasser dee in seiner Über -
fichtlichkeit und Zweckmäßigkeit vorbildlichen Handschriften -
kataloges dieses Instituts , den er im Jahre 1895 begann und in
unermüdlichem Schaffen fast bis zur Vollendung fördert « , er
schuf aber auch sonst eine ganze Reihe von S ' erbesierungen und
Neueinrichtungen , die seinen Namen unlöslich mit der Karls -
ruher Hof- und Landesbibliothek verbinden . Aus seiner Hand
sind groß angelegte Werke und Schriften von hoher Wissenschaft-
licher Bedeutung hervorgegangen , die ihm in der Gelehrten -
welt weit über Europas Grenzen hinaus Anerkennung und Be -
wunderung eintrugen . Wir erinnern nur an seinen „Altkel -
ischen Sprachschatz" (1896—1914) , dessen Erscheinen großes

Aufsehen erregte und die Grundlage seiner Ernennung zum
korrespondierenden Mitglied der Akademie franzaife bildete .
Ferner feien aus der reichen Zahl seiner Werke , Schriften und
Nachlaßbearbeitungen noch erwähnt : Horate carmina (heraus -
gegeb . zus. mit O . Keller 1864—1899) , Nachlaß von Ad . Holtz-
mann (73—75) , Waltharius (zus. mit I . V . Scheffel 74 ) , Dat
lyden ende die pafsie ons Heren Jesu Christi (mnl . 77) , Tac ,
Germ . (73) , Lex Salica (79/80 ) , Caesar bell . Eall . (82) , Eerm .
Bücherschatz (Tacit . , EinHardt , Beowulf , Jordanes , Nithart ,Baeda . 82—98 ) , Saxo Grammat .icus (86) , Jnventio S . Cru -
cius (89) , Porfyrion (94) , Caesar bell , civile (98 ) , Eulogius
Favonius (vl ) u. a . m. Weite Reisen führten ihn nach dem
Süden uub Südost » « Suiqxu , km w stetig 6Uj { z« »«tun

MtttagVkttt . » ouuer »t»«. 13. Im »«« 191«. Nr . 10 .

Werten und Ergänzungen sammelte . So war sein ganzes
Leben der Arbeit und der Treue zu seinem schönen Berufe ge»
widmet , au» dem er viele « schöpft « und dem er viele « gab. —

Der äußere Lebenggang des stillen Gelehrten ist in went-
gen Worten geschildert : Geboren am 4. April 1840 zu Wie »
als Cohn des Porträtmalers G . Holder , besuchte der nun Ber -
storbene in den Jahren 1849—1858 das Großherzogl . Lyzeum
zu Rastatt und gab sich danach in Heidelberg , Bonn und wieder
Heidelberg dem Studium der Philologie hin , zu dessen Fort »
setzung er fast zwei Jahre , bis Herbst 1863, in Paris an der
Kaiserl . Bibliothek arbeitete . Nach nahezu vierjähriger Lehr «
tätigkeit , die ihn erst an das Rastatter Lyzeum , dann nach Hol»
land an eine Privatschule und schließlich nach Ladenburg
führte , trat er im Jahre 1867 in den Dienst der damaligen
Großh . Hofbibliothek , die im Jahre 1872 zu der heutigen Hof»
und Landesbibliothek erweitert wurde , und ihr blieb er bis
zu seinem Tode treu . Er wurde daselbst 1868 Praktikant , 1870
Bibliothekar , 1992 Hofrat , 1904 Oberbibliothekar und Letter
der Handschristenabteilung . 1906 Geh. Hosrat , 1911 Bibliothek -
Direktor .

Das verbot von An «vertSnfe « für Web»
uud Wirkworen .

: : Karlsruhe , 18. Jan . Die Geschäftsstelle der Handelskammer
Karlsruhe schreibt uns :

Durch Verordnung des stellvertretenden kommandierenden Ge-
nerals vom 5. Januar 1916 ist im Bezirke des 14. Armeekorps für
den Monat Januar jede Art von Sonderausveriäufen , wie Jnven -
tur - oder Saisonausverkäufe , sog . Weiße Wochen oder Tage , Pro «

.paganda - und Reklame- Wochen oder Tage , sowie Verkäufe unter An-
kündigung von herabgesetzten Preisen für Web- und Wirkstoffe und
hieraus konfektionierte Gegenständ« und für all« Strickware « wn>
boten worden.

Diese Verordnung , die übrigens in allen dem preußischen Krieg»
Ministerium unterstellten Korpsbezirken zu ergehen scheint, wurde in
weiten Kreisen der Geschäftswelt sehr begrüßt, obwohl sie für manche
Gewerbetreibende unerwartet kam ; umsomehr al « ste erst im Staat »«
anzeige: für das Eroßherzogtum Baden ( Karlsruher Zeitung ) vom
Samstag , den 8. Januar 1916 Nr . 7 bekanntgegeben wurde und auch
vorher die amtlichen Interessenvertretungen von Handel und In -
dustrie nicht gehört worden waren . Der gut« Zw«ck d«r Verordnung
darf indessen keineswegs verkannt werden , wenn sie auch hier und
da wahrscheinlich verminderte Eeschäftsumsätze zur Folge haben wird.
Es muß eben mit den Vorräten an Woll - und Baumwollwaren ge-
spart werden . Trotzdem wäre es wohl zweckmäßiger gewesen, Das
Vexbot bereits im Dezember zu veröffentlichen, da manche Kaufleute
schon größere Vorbereitungen für den Saison - oder Inventurausver -
kauf getroffen hatten . Jedenfalls wären bei rechtzeitiger Verkündi-
gung der Verordnung mancherlei Unkosten erspart word«n und es
hätte auch «in großer Teil des durch die neue Verordnung über-
raschten Publikums seine Einkauf« nicht wi« bisher alljährlich bi«
zum Januar hinaus verschoben .

Zu Zweifeln muß aber die Bestimmung Anlaß geben, daß ledig-
lich für den Monat Januar jede Art von Sonderausoerkäufen usw .
verboten ist . Da die bezirksrätliche Anordnung vom 19. Dezember
1911 für den Amtsbezirk Karlsruhe (abgeändert am 10 . Dezember
1912) Saison - und Inventurausverkäufe in der Zeit vom 1. Januar
bis 15. Februar (und vom 1 . Juli bis 15. August) zuläßt , entsteht
nunmehr die Frage , ob Saison - und Inventurausverkäufe vom 1 .
bis 15 . Februar statthaft find . Um Unklarheiten ^ vielleicht neue
Unkosten zu vermeiden , dürste es jedenfalls empfehtcnswert fein, d<$
die zuständige Stell « möglichst bald Aufklärung geben würde .

, (gez.) Dr . jur . K r i e n e n.

Auszug aus den Standcsbürhern Karlsruhe .
Geburten :

8. Jan . : Gertrud Marta , Vater Otto Binkert , Anwaltsg «hilfe .
— 9 . Jan . : Heinrich Hermann , Vat «r Heinrich Bierbrodt , Kauf-
mann .

Beerdigungszeit und Trauerhalls erwachsener Verstorbenen.
Donnerstag , den 13. Jan . 1916 . 3 Uhr : Josef Bürger , Militär «

kleidermacher, Kaiserstraße . — VA Uhr : Paul Hoika, Jäger im
Jager -Batl . Nr . 6 , Kaiser -Allee 10. — 4 Uhr : Adolf Kol«, Gastwirt ,
Amalienstraß « 87.

i ii»
Wasserstand ve » Rheins .

SchnSerinlet . 13 . Jan . morgens 6 Ubr 2. 21 m ' 12 Jan . 2,22)
A « ß ( , 1Z . Jan morgens K Uhr 3,19 m ( 12 Jan . V . 8 »•
Waza,, . 13 . Jan . morgens 6 Uhr 4 .93 m { 12 . Jan . 4 97 » )
MannÜein , 18. ? an morgens 6 Udr 4 56 m ( 11 J <M. 4,50)

vergnügungs - und Versins -Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Donnerstag , den 18. Januar
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung.
Schwarzwaldversiil. Vereinsabend tm Moninger , Konkordiasaal.
Ber . ehem . gelb. Drag . 8 '/- Uhr Versammlung im Reichskanzler.
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Beachtenswerte Angebote
in allen Abteilungen meines Hauses .

Paul rchard
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flfltiotmllili. llrrriR . Jünglib . Ilrrrin .
Zkreita ^ , den 14 . Januar 191K , ' /z9 Uhr abends, in

der „Alten Brauerei Kammerer " , Waldhornslraße 23

Vortrag (mit Lichtbildern )
des Herrn Rechtsanwalt Heinsheimer :

Vm Kricasslhli»pich m dm ■

Offizier sucht

engl . Unterricht
von Dame , die lange in England
lebte . Angebot « unier Nr . 581549
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Vogesci> ? Nmiifrmknich.
Die Mitglieder beider Vereine sind mit ihren Familien¬

angehörigen zu diesem Portrag freundlich eingeladen. soi
W Gäste willkommen . WW

iVluseiiuissaal .

Frische

■
Morgen Freitag , 14 .

abends 8 Uhr

Kammermusib- HbenO
zugunsten des Prinz Max - Fonds
( Fürsorge badischer Gefangener In Feindesland )

Unna Regner Julius lösiZWW
(Basel ) Violine (Freiburg i . B.) Klavier .

Vortragsfolge : Beethoven : Sonate op. 47 ( Kreutzer ) A- Dur fürViolineu Klavier. Bach : Präludium u . Fu*e aus der I . SonateG-Dur für Violine allein. Mozart : Violinkonzert A -Dur
( Köche!- Verzeichnis Nr. 219 ). Weismann : Variationen u . Fugeüber ein altes »Ave Maria "

, op. 37, für Violine und Klavier.

Schellfische
I

mittelgroß /
Pfund £ ul IPfg .

FlW geMetle

Stocksische

Billiger

Winter Reitkursus
Vom 15 . Januar bis 16. Februar d . I . findet ein ReitkursuS bei

großer PreisermftssiKU ' ig auf ruhigen Pferden ktatt . Reitunter «
richt wird bis abends 10 Uhr erteilt .

Für Damen , Herren u. Kinder 10 Reitstunden M. 22 .50.
Für ausgemusterte Landsturmleute sep . Vorbereitungsunterricht .
Dieser Reitkursus findet nur einmal statt . Anmeldungenwerden nur bis 15 . Januar entgegengenommen . 622
Karlsruher Reitinstitut .

Pasche , Reitlehrer .
Niivvurrerstrasze 1 . Telephon 782. — Wohnung : Kriegstr . 3a , II.

Hetijafjd
im Murgtal

abzugeben . Auskunft unter Nr . 61a
bei der Geschäftsstelle der . Bad .
Presse "

. 3 .3

Schlafzimmer -
Einrichtungen .

Mehcere neue , eichene Schlaf -
zimmsr weide » zu vorteilhaften
greift « verkauft $ 1257 .4 .2Mahn . Wald strafte Li!,

Möbelhaus .

Wegen mangelnder Beschäftigung
sind moderne

Fi
äußerst billig abzugeben . Gest .
Anfragen unter Nr . 6286a an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse " .

leiderschränke , moderne , saub .,vollst . Betten , f., weißlack . Bettstelle ,Roßhaar - , Woll - n . Seegras -Ma -
trafen , Federnbetten , Nachttische ,Kommoden , Schreibtische . Bücker -
schrank. Herrenzimmertisch , kleine
Tischchen , ar .. eich . Spiegel , Por -
tieren , Plüschgarnit ., Diwan , Sofa ,Chaiselongue , schöne Bilderu . Spie -
gel , Nähmaschine , Flurgarderobe ,Fenstertritt , Küchenschränke , Ga § -
dero mit Tisch , alleä gut erhalten ,
billig abzugeben . B1245 .2.L« pplc . Möbelneschiift .

Steinitr . 6.

3ß8öilinle, ' ® aI 16 , Wirb mia
SB1100.2.2

.»
•verkauft .
Kaiserstr . 57 , 2 . St .

Billige Lebensmittel !

Theaterplatz
Konzertflügel Blüthner a . d .Lager d.Herra HokLLSchweisgut hier.
Eintrittskarten : Saal Mk. 4.— , 8 .60, 1.60 — Preisermäßigungauf allen Plätzen für Musikstudierende — im Vorverkauf in derHofmusikalien - Em STll o , Kaiserstr. 159 , Einganghandung ra . Ritterstr . Teleph. 638 .

m ■in »scnnt . » . 10—I u . 3—7 Uhr . -

Kaffee Öcf © on
Heute Donnerstag Abend

( Tprutärkti 'i Orclioster )
Kapellmeister Alfons Zage ! .

Oer Reinertragwird dem BulgarischenRoten Kreuz x. Verfügung gestellt.
Programm 4SL

1. Teil .
1 . Hindenburg - Marsch . . . . . ron Büttner .>. Jubel-Ouverture Weber.3. Am schönen Rhein gedenk ich Dein . , Kela Beta.f . i .lso sprach Bismarck . Seidler- Wmkler .Eine Huldigung in deutschen

lem.
» > Festliches Vorspiel
b) Bismarck im Volkslied

\ Kme Huldigung
, . . . I Liele . . ..6. Des Kriegers Traum vor der Cchlacht arrang . v . KapellmeisterZagel(für 7 Violinen u. Cel o, Bau u. Klavier).6. Heimatsklänge (Tongemllde ) . . . , , , Krome.

2. Teil
7. Genera! Bojadjeff , Marsch von Apel .8. Donausagen . Furitk.9. Türkisch # Schaarwache „ Michaelis .10. Wir müssen siegen „ Urbach .(PatnoUsclier Melodienkranz ).

Programm SO Pfgr .

t ' Icn werden raich und dillig anpeserligt in derVjjttiUUU Stuwtrwi der „ Badiicheu Preiie ".

>3ter Rangier sie Reihe (Abt . A.) bis
i Ende der « pielzeit abzugeben .
| B15 -6 Leffingstr . 5 , III. St .

Erchll . Kos ' hkckr IStle
Donnerstag den 13. Januar .'&£. Borfiellung der Abteil . .4

( röte Starten ).
Ein Volksfeind .

Schauspiel in fünf Akten von
Henrik Ibsen .

In Szene gesetzt von Otto
Kienschers .

Personen :
Doktor Thömaß Stockmann ,

Badearzt Paul Paschen .
Frau Stockmann M . FraueNdorfer .
Petra , beider Tochter ,

Lehrerin Else Noorinan .
Beider Söhne :

Ejlcs Alice Körner .
Marten Elise Malier .

Peter Stockmann , der ältere Vru -
der des Doktors .Stadtvogt,Haupt
der Polizei und Vorsitzender der
Badeverwaltung usw .

Wilhelm Wassermann a .G .
Morien KiU , Gerbermeister . Frau

StockmannS Pflegevater
Karl Dapper .

Hovstadt , Redakteur des „ Volks -
boten " Hugo Höcker.

Willing . Mitarbeiter des
Blattes Rudolf Essel.

Horster . Schiffskapitän Fritz Herz .
Aslaksen , Buch.

drucker Paul Gemmecke.
Besucher einer Bürgerversamm -
luNg, Männer aus allen Ständen ,

I Frauen und Schulknaben .Da ? Stück spielt in einer Küsten-
' stadt deS südlichen Norwegen .
Größere Pause nach dem 3. Alte

! fetwa 8.30 ) .
Anfang 7 U hr . chnde 10 Uhr

£ AbendllN k von ' /,7 Nhr an .
JBT ' MUtet - Vreile .

lllililll iipiiillll1üliiiilliiiiniiiiiiiiiiin 'iium" iili>>ll!!!i!l>l!IlWlliilli !illi!l!ililW'i'ii!iiiiii!n titi i!i V !llllllllll
2 Pfd .- 1 Pfd .- 2 Pfd .- 1 Pfd.-

Stangen -Spargel , extra stark
Dose h Doee 4 Dose 4 Dose A245 130 Karotten , gewürfelt . . . . 55 33Stangen -Spargel , sehr stark 225 120 Spinat ' 85 50Stangen -Spargel , stark . . 2 ( 0 115 Jg . Schnitt - u.Brechbohn . . fadenfr. 60 38Stangen -Spargel , mittelstark 195 105 Junge Schnitt - u . Beachbohnen 55Stangen -Spargel 135 75 Steinpilze . . Pfd . 58 4 195 105Brech -Spargel , stark . . . 175 — Tomaten -Püree V» lPkd. 48 ^ 120 72Brech -Spargel , mittelstark . 150 80 Heidelbeeren 140 78Brech -Spargel , dünn , m . Köpfe 105 60 Erdbeeren . . . . . . . . 175Brech -Spargel , ohne Köpfe . 85 55 Kirschen mit Stein . . . . 145 60Spargel -Enden 75 45 Kirschen ohne Stein . . . . 195 105Erbsen , sehr fein gegrünt . 165 90 Apfelmuß 125 78Erbsen , fein geerunt . . . 135 - 75 Mirabellen 135 78Erbsen , mittelfein I . . . . 95 55 Pflaumen , süß -sauer . . . » 105 60Erbsen , mittelfein II . . . 78 48 Preiselbeeren 165 90

Wurslwaren
la . Cervelatwurst \ , Q AA
la . Salamiwurst / Pfd . OiUv
Thüringer Knackwurst

Pfund 2.80
Thüringer Schinkenspeck

Pfund 2.80
Braunschw . Mettwurst

Pfund 2 .60
Speckwurst . . Pfund 1.90
Blutwurst , i . Ring . Pfd . 1 .40
Kalbslebcrwurst . Pfd . 3.20
Laadleberwurst Pfund 2 .40
Leberwurst , i . Ring Pfd . 1.6Ö

Orangen 6 Stück 35 48 65 <f
Manderinen ■ 6 Stück 48
Kranzteigen . . Pfund 70 <?
Ziironen . Dutzend 65 85 «?

Gemischte (Marmelade ,
leicht gefärbt . . Pfd . 45 -4

5-Pfund -Eimer 2.35
Naturreine

Fs»ucht - Rfarmetad e
Erdbeer , Aprikosen 7 &
Kirsch , 5- Pid - Eimer / « . i J
? Pfd .- Dose 1.75,1 Pfd .-Glas 88

Kunsthonig pfd . 45 *f

Mischobst . . Piund 65 ^
Getrockn - Birnen Pfd . 60 1
Gemüse -Nudeln Pfund 50 4
Maccaronl . . Pfund 69 ^
Haferflocken . Pfund
Gerstenflocken Pfund 62 4
Gerste . . , Pfund 43 4
Braune Bohnen Piund 60 *?
Gerstenkaffee . Pfund 40 -f
Malzkaffee . . Pfund 45 -1

Fisch- Konserven
Bismarck - und Rollheringe

Dose 188 , US A
Filetheringe in verschieden .

Saucen . . Dose 105 4
Blaufelchen in Sülze

Dose 100, 175 A
Heringe In Tomaten - Sauce

Dose 68, 98 4
Makrelen in Tomaten -Sauce

Dose 85 , 110 A
Oelsardinen

Dose 50 , 85 , 135, 165 A
Geräucherte Schellfische

Stück 25. 35, 45 A
Große Fett -Bücklinge

Stück 35 A
Salzgurken St . 7. 9, 12, 18 4
Kronen - Sardinen /4Pfd . 204
Roüheringe . Stück 18

~
4

Ausländische Eivr

Frische Schellfische , HU 70 , 80 •» Katuljau, pä . IS i

fleschw . KNOPF
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Bekanntmachung .
Die auf Freitag den 14. d . M ., nachmittags b Uhr anberaumte

öffentliche Versammlung des Bllrgerausschufses ist auf

Freitag , den 21 . Januar d. % , nachmittags 5 Uhr .
verlegt .

Infolgedessen finden auch die Erneuerungs - und Ergänzungs -
Wahlen in den Verwaltungsrat der Karl Friedrich - , Leopold - und
Sophien - Stiftung , in den Verwaltungsrat des Waisenhauses und in
den Stiftungsrat der Karl Schremppschen Arbeiter - Stiftung statt am
14 . erst am 21 . Januar d . I . , nachmittags von 4 ' /a—5 Uhr statt .

Karlsruhe , den 12 . Januar 1916 . » big

Der Oberbürgermeister .
S i e g r i st.

Bekanntmachung .
Nach abgelaufener Amtszeit von 3 Mitgliedern des « tistungsrats

der 9 . Schreinppschen Arbeiter - Stiftung , nämlich der Herren
1 . Or . Gustav Binz . Stadtrat ,
2. Dr . Robert Goldschmit , Studienrat ,
3. Otto Müller . Stadtrat

hat eine Erneuerungswahl auf 6 Jahre stattzufinden .
Die hierzu auf Freitag , den 14. Januar 1916 , nachmittags von 4M

bis 5 Uhr , in den großen Rathaussaal anberaumte Tagfahrt wird
hierdurch auf
Freitag , den 21 . Januar ds. Zs . , nachmittags von

41/2 bis 5 Uhr .
verlegt .

Sämtliche Herren Mtglieder des Bürgerausschusses werden zur
Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen . Die zu Wählenden sind
der Zahl der in nachstehender Liste enthaltenen Persönlichkeiten zu ent -
nehmen . Die Liste wurde in Übereinstimmung mit dem Stiftungsrai
aufgestellt und durch Großherzogliches Bezirksamt geprüft .

Die Vorgeschlagenen sind :
1 . Or . Gustav Binz , Stadtrat ,

>
2 . Dr . Robert Goldschnitt , Studienrat ,
3. Otto Müller . Stadtrat .
4 . (Gottfried Einser , sen . , Architekt ,
5 . Friedrich BloS , « tadtrat ,
6. Hermann Wälder , Architekt ,
7. Friedrich Kern , Fabrikant ,
8 . Karl Layli , Rentner ,
g. Karl Heck, Bierführer .

Karlsruhe , den 6. Januar 1916 . 531

Der Stadtrat .

Bekanntmachung .
Zur Besehung der Stellen zweier Mitglieder des Verwaltungsrats

der Karl Friedrich - , Leopold - und Sofien - Stiftung dahier , welche durch
den Tod der Herren Stadtbaurat Otto H e l ck und Direktor Wilhelm
F i n ck h zur Erledigung gekommen sind , hat eine Ersatzwahl gemäß
§ 3 der Statuten stattzufinden . sAmtSdauer der Gewählten bis
24. Januar 1919.)

Die hierzu auf Freitag , den 14. Januar 1916 , nachmittags von
4Y, bis 5 Uhr , in den großen Rathaussaal anberaumte Tagfahrt wird
hierdurch auf
Freitag , den 21. Januar ds. Js ., nachmittags von

4y2 bis 5 Uhr .
verlegt .

Sämtliche Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zur
Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen .

Die zu Wählenden * sind der Zahl der in nachstehender Liste ent -
haltenen Persönlichkeiten zu entnehmen . Die Liste wurde in Ueber -
einstimmung mit dem Verwaltungsrat der Karl Friedrich - , Leopold -
und Sofien -Stiftung aufgestellt und durch Großherzogliches Bezirksamt
geprüft .

Die Vorgeschlagenen sind :
Gichne , Emil , Betriebsdirektor .
Geck, Eugen , Stadtrat ,
Helbing , Reinhold , Professor .
Koppele , Ludwig , Stadtrat .
Bios , Friedrich , Stadtrat , und
Frev , Ernst . Kammersbenograph .

Karlsruhe , den 4 . Januar 1916. 532

Der Stadtrat .

Bekanntmachung .
Infolge Ablebens des Mitglieds des Verwaltungsrats des Waisen -

hauset , Altstadtrats Adolf Meest , fällt die Vornahme einer Ergänzungs -
Wahl bis 1919 nötig .

Die hierzu auf Freitag , den 14 . Januar 1916 , nachmittags von
4 ^ bis 5 Uhr , in den großen - Rathaussaal anberaumte Tagfahrt wird
hierdurch auf
Freitag , den 21 . Januar ds. Js ., nachmittags von

4y2 bis 5 Uhr .
verlegt .

Sämtliche Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zur
Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen .

Der zu Wählende ist der Zahl der in nachstehender Vorschlagsliste
genannten Persönlichkeiten zu entnehmen .

Die Liste wurde in Uebereinstimmung mit dem Verwaltungsrat
des Waisenhauses aufgestellt und durch Großherzogliches Bezirksamt
geprüft .

Die Vorgeschlagenen iind :
Pivell . Fridolin , Stadtrat ,
Bönning , Karl , Stadtrat ,
Möloth , Jakob , Stadtrat .

Karlsruhe , den . 6. Januar 1916. 533
Der Stadtrat .

!

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz! . Teilnahme bei

dem unerwarteten Hinscheiden meinerlieben Frau

EmilieThomas
sage ich herzlichsten Dank . Besonderen Dank
Herrn Hofprediger Fischer für die trostreichen
Worte am Grabe , ebenso für die Begleitung
zur letzten Ruhestätte und die schönen Kranz¬

spenden .
Namens der trauernden Hinterbliebenen :

ii ei « rlcli Thomas
Färbereibesitzer

Karlsruhe , den 12. Januar 1916 . B1516

Im Eigentum und Betrieb der Krokh . Önirifdjfit Staatseisenbahne « ,

Endpunkt der regelmWgkU Rhemschiffalirt.

Günstige Niederlassungsgelegenheit
für gewerbliche Anlagen

jeder Art und Große .
Vorteilhafte Miet - und Kaufpreis« :
Gleisanschluß ; Uferfront nach dem Hafenbecken zu : Gleisverbindung

mit den öffentlichen Verlade - und Lageranlagen : billige elektrischeKraft -
Trink - und Brauchwaffervxrsorguüg : Nbwasscranlage : Günstige Bezugs
Möglichkeit von Ruhr - , Saar - und belgischen Kohlen , sowie Roh -

Materialien auf dem Wasserwege , mich durch die e,Wischen Kanäle :

gute Berdindungen im Personen - und Güterverkehr nach allen Richtungen
Nähere 'Auskunft erteilt auf Wunsch gerne 123a .S.l

Rheinhafengesellschaft
Kehl am Rhein .

Des - Piccslo u . Me

Des - Flöle
wird zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B1557 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " erbeten .

10 — 15 etcr

Holz
zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preis unt . 331320
an die „Bad . Presse " erbeten .

Getrag . Meider ,
- chuhe . Gold . Silber u . s . w . zu

hohen Preisen zu kaufen gesucht .
Angebote unt . Nr . B1329 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

NLHmnschme .
Wer eine Nähmaschine , beste

Qualität (neu ) , bei maavtl . oder
14tüg >ger günstigerZahluing kaufen
will , sende seine Adresse B1279 .2 .L

Zirkel 13 . 2 .
-Stock .

ASHmaschiu « ,
versenkbar , neu , billig zu beirkaufe ».
B912 Ndeinftr . I » . II. .

Gute alte Geige
für

'
50 Mk . zu verkaufen . M499 .2.1

Hebelslr . 11 , III. Rmwliart .

zu kaufen gesucht . Ausführliche
Angaben erbeten an M . Busam ,
Topbienstr . 13 . B1032 .3 .3

Ein noch guterhalt . , gebrauchter

Saukoys - O ? en
zu kaufen gesucht . B1476 .2.2

Dnrlacherstrasie 87 . parterre .
Mehrere Waggon Ia

Knhstrohdiing
sofort zu kaufen gesucht . Angebote
nebst Preisangabe an 331470

L . Becker, Ostendstr . 6.

Zu verkaufen
Im Auftrage eines zum Heeres -

dienst Einberufenen habe ich ein
(IJt " « ■*♦ ?& ♦ dunkelbraun , Wallach .
H5serv . Stern , h . >v . Füße .

1 (56 cm Bandmaß , 3 Jahre alt .
fromm und fehlerfrei , zu verkaufen .
Liebhaber bitte sich an mich wen -
den zu wollen .
Oberveterinär d . L ., prakt . Tierarzt ,
B1425 ) Scheffelstras - e 34 . II .

Benz 8/18 , Mod . 1912 , preiswert
zu verlaufen ,

Anfragen unt . Nr . B1467 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Eleganter Zweispänner

VlklormWLgSn
in tadellosem Zustande zu verkauf .

Angebote nnter Nr . BI319 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " erb .

K

Ein leichter , gut erhaltener San¬
dauer . reparaturfrei , billig zu ver-
kaufen bei N. Oswald , Karlsruhe ,

ckiittenstrake 42. Ö40 .3.1

Zigarren - Ladsn -
Emrichwng ,

bereits neu , zu verkaufen .
Zu erfragen unter Nr . S81509 in

der Geschäfts !! , der „ Bad . Presse " .

SsH s ;Ä,Ä S
erhalten , billig abzuneben . B1244

Li »»»! « , Möbelgeschäft ,
Lteinstraste <?.

Sonipl . Aaüe - AllklO !um.
Emailbadewanne , tadellos erhalten ,
Gasbadeofen mit Zimmerh . , sehr
gut brennend , preisivert zu vcr -
kauf , (wird auch getrennt abgegeb
545 Vorl,ol ».st, a5e 44 . III

Äompl . neue u . gulerh . Letten .
Sofa . 3 Fauteuils . Ausziehtisch ,
Vertiko , Dipl . - Schreibtisch , Wasch-
kommod . m .Marm ., Diwan .Äücheu -
schranl billig zu verkaufen . B1538
Steimel , Au » u . Velkaufgeschäft .

Lndwii ' -Willielinstra '- e iX .

IiorM « Uen ! Korsetten !
in nur guten Qualitäten . St . - .50
und höher , Konfirmandinnen -Kor¬
setten , Stück 1.89, Damenresorm -
leibchen , Büstenhalter . Alles direkt
aus dec Fabrik . B1559

Vogel , Karlstr . 25 , eine Treppe .

&} kaufen gesucht
Schlafzimmer

besseres , gut erhalten . Zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis unter
Nr . B1547 an die Geschäftsstelle
der »Ladischen Presse " erbeten .

Zu oertaiM ItiüS
neuer ttürbenschait . Anzusehen
Wnvtciifir . ü4 . 4 . St . Ifs . B15 14

Deutsche

ReicfcsAdressitücher
von 1907, 1910 u . 1918 sofort billig
abzugeben . Angeb . unt . Nr . 541 an
die Gescdäftsst . der „ Bad . Presse " .

Gut erhaltene , kaum gebrauchte

Wringmaschine
X
& UV

*X"

Pfarrer v . ILunssdorilf ,
518 Bach strafe 3 « , T.

Mm ' und <Domenföörroö
billig zu verkaufen . >-81492

iüaiölwmftraijc 1« , II .

Schöne Mommoäe , ÄS
nur 25 M . . sowie schönes T ischchen
(Biedermeierst .) , pal . , 6 M . . sof. abz .
Veil ^ enstr . 35 . Seitb . , 1 . St !. , links .

Eine sehr große , ältere 331554

W»H"n «>V "" 7" ß
zugeben . Vilger . tiriegftr . t55 , IV.

Kinvertiegwaaen , wie ndu , billig
zu verkaufen . Näheres B145S

Nuit Sstra ^ e l a. III . « chtS.

Ätliepaeen
kauft jederzeit Frau A. Link,
Pnilidstr . 2. 1 . Stock. SBit527 .3 .1

Eine gut erhaltene eisern «

Mnöerbettstetle
ist billig zu verkaufen . 531533

Aunartcnstr . fiOn , 4. St . rtechts .

Damenmante !
Äuntel ,

JSe- 42,
. 8 Jt .
acken -
SVIetb .

und

15 Jl , Damenmantel , gra
Damen - Cape 5 ./( , dunkl .
kleid , Gr . 42 , 6 Jt . schw . Re
Gr . 42, 6 M, verschied . Tr
Seid .- Blusen , 5 j ( , eleg .. iveiß ..
seid . Hut , neu . 6 M . billig zu ver¬
kaufen . Herrinann , _
B1529 .Herderstr . 13 . II . ?ks.
Bereits Nindenmuff .

neuer Pxlz ^ »pass.
Tüdwester , alles billigst zu ver -
kaufen . „

!N1505
« ckeffelstraste 35 , 4 . Stock .

Snfötf/iMi ?! Ii. -Alb
für schl . Figur , eigc » , sehr .g« t er»
ballen , zu verkaufen
B1541 Mndolistr . 8 , 4 . « t lks.

Hiret schöne , halbwüchsigei S3(L506

Hunde ( Ulßüielkt )
sind im Auftrag abzugeben . 2 .2

<<. Barvusch . <? tt !inssen .

St e 11 e n -A ng e b o ?e .
Wir suchen zum sofortigem *5m »

tritt

WeHMrM .
Militärfreie Bewerber wMen

ihre schriftliche Angebote , enrbal «
tend Zeugnisabschriften . Emmeh »
lungen , Verdienstanspruch , Ein -
trittstermin zc. richten an 09&.2 .2

ZW - WM GüMMll
in d- a ^ gettan (Badens .

Exiftenzsuchende
erhalten nach Ausbildung im
?)iasfage und Badcfa,l > lohn . Oer »
dien it . Lebrdonorar Mk. 200 - ' -.

Nähere ?
Vad ? n -P ->dc,i 71 . B23gb0 .S

A ! eitzl «,es , sauberes

MWkKvziSLL
ver sofort gesucht .

Hi rschstr ah r 103 . 3 . Eft .
Wegen Erkrankung meines D^äd »

chens suche ich für gleich odejt' 1.
Februar ein tüchtiges , reinlich >sS

NZlsinmädchen ^
das mögl . schon als ^ immermÄllje »
in gutem Hause gedient . Vor ! » » i>t -
nis?e im Kochen erlvünscht , » ber
nicht Bedingung . liZ3a
«•rnuF 'ikeiit »«cIkt , Wrö ^ iugcn .

Schloß .

mr Friiulem fss
mit allen .voonturerb . , Versand u.
Buchsütirung lam . Journal ) t.' er -
traut , jtenntn . i . Stenogr . u . Ma -
schinenschr . , wünscht mögl . scifort
Stellung .

Angebote unt . Nr . B156 " an : di »
G eschäftSjt . der . Bad . Prcjjc ". >2.1

Kette v .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , IL Jan . Sitzung der Straflamme « IV . Vorfitzen -

der : Landgerichtsdirektor Dr . Reih , Vertreter der Staatsanwaltschaft :

Assessor Glattes .
Der Dienstknecht Zojef Schlindwein aus KarlÄdorf kann mit seinem

glattrasierten Gesicht und mit seinen ehrwürdigen weißen Haaren den

wohlsituierten Landwirt vorstellen . Diese Tatsache hat er schon wieder -

holt benutzt , um in den Läden der Kleinstädte sich als einen Land -

wirt aus der Umgegend auszugeben und sich Waren zu erschwindeln . So

im letzten Jahre in Bretten , wo er sich als Landwirt aus Bauschlott

aufspielte und dann Zigarren , Schokolade , Waffeln und ein kleines Dar -

lehen ergatterte . Schlindwein hat eine Strafliste , die im Jahre 1889

beginnt und auch zahlreiche Zuchthausstrafen enthalt . Heute erhielt er

von der hiesigen Strafkammer unter Einrechnung einer früheren Strafe
der Strafkammer in Kaiserslautern eine Gesamtstrafe von 1 Jahr 8

Monaten Zuchthaus.
Wegen Srttlichkeitsoerbrechens im Sinne des § 176 Ziff . 3 St . -E .-B .

wurde der Taglöhner Bernhard Heimle aus Odenheim zu 9 Monaten

Gefängnis , abzüglich 2 Monaten Untersuchungshaft , verurteilt .
Die Ehefrau des Gipsers Johann Kühn . Marie geb. Burster , aus

Ottersdorf , war von dem Schöffengericht zu Rastatt wegen Körperoer -

letzung zu einer Gefängnisstrafe von 1 Woche verurteilt worden . Die

dagegen eingelegte Berufung wurde von der Strafkammer kostenpflichtig
verworfen .

Der 17jährige Landwirt Lorenz Krämer aus Hügelheim kaufte von

russischen Gefangenen zwei Paar Stiefel , ein Paar neue und ein Paar

gebrauchte : er wurde wegen Hehlerei angeklagt , da die Stiefel von den

Russen nicht rechtmäßig erworben , sondern der Militärverwaltung ent -

wendet worden waren . Die Strafkammer bestätigte das freisprechende
Urteil des Rastatter Schöffengerichts , gegen das der Staatsanwalt Be -

rufung eingelegt hatte .
Der Betriebsleiter Wilhelm Schmidt aus Germersheim , der einem

hiesigen industriellen Betriebe vorsteht , war vor etwa einem Jahre von

der Strafkammer wegen fahrlässiger Tötung bestraft worden . Gegen
dieses Urteil hatte der Verurteilte Revision beim Reichsgerichte bean -

tragt . Dieses hob das Urteil auf und verwies die Angelegenheit zur
nochmaligen Verhandlung an die Strafkammer zurück , die nach einer

neuen Beweisaufnahme zu einem Freispruche gelangt « .
Der 15jährige Taglöhner Friedrich Beiner aus Rastatt stieg im Ok -

tober 1915 in die Wohnung seines Vaters in Rastatt ein und stahl
dort bei drei verschiedenen Gekegenheiten ansehnliche Geldbeträge . Später
verbarg sich Beiner in einem Hühnerstall und richtete sich dort ein

Lager von Lebensmitteln ein , die er sich in Rastatt zusammenstahl . Von
dem seinem Vater gestohlenen Gelde ließ Beiner durch den Schlosser
Franz Taver Kadow aus Rastatt zwei Revolver kaufen . Eine dieser
Waffen nahm Beiner an sich , die andere überlieg er dem Kadow . Für
einen Teil des Geldes beschafften Beiner und Kadow sich auch Speisen
und Ertränke . Wegen einfachen und mehrfachen schweren Diebstahls
wurde Beiner zu S Monaten Gefängnis , abzüglich 2 Monaten Unter¬

suchungshaft . Kado « wegen Hehlerei zu Z Monaten Gefängnis ver¬
urteilt .

Der Kutscher Georg Müller aus Ibach war hier , im Stadtteile

Rüppurr , in Stellung und wurde wegen Unterschlagung und Urkunden -

fälschung zu 8 Wochen Gefängnis , abzüglich 6 Wochen Untersuchungs¬
haft , verurteilt .

Die Wilhelmine Scherzinger von Urach , welche die größte Zeit

ihres Lebens m England und Frankreich in Stellung zugebracht hatte ,
ließ sich in Baden -Baden stark despektierliche Aeußerungen gegen den
Kaiser und den Kronprinzen zu schulden kommen . Das Schöffengericht
zu Baden oerutteilte sie deshalb zu einer Gefängnisstrafe von Z Mo -
naten und 3 Wochen , wovon die 3 Wochen als verbüßt zu gelten haben .
Gegen das Urteil legte sowohl die Scherzinger als auch die Staats -

anwaltschast Berufung ein , die aber beide verworfen wurden , sodaß es

also bei der Gefängnisstrafe von 3 Monaten 3 Wochen verbleibt .
Wegen Uebettretung der Feldpolizeiordnung war die Ehefrau Hein -

rich Leicht aus Sickingen vom Schöffengerichte zu III Mark Geldstrafe
oder zwei Tagen Haft oerurteilt worden . Gegen das Urteil legte sie
Berufung ein , die von der Strafkammer verworfen wurde .

Konkurse in Baden.
Bijouteriehändler Oskar Kern , alleiniger Inhaber der Firma Gebr .

Kern in Pforzheim . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Brandstetter in

Pforzheim : Anmeldetermin : 31 . März 1916 ; Prüfungstermin : 12 .
April 1916.

Maschinen gesucht !
Schwere . gnt erbaltene Schneider - ? tähmaschinen .

mit genauer Angabe des Sftstems und Gebrauchszeit , zu kaufen
gesucht . Augebote mit Preisangabe unter Nr . 81561 an die
Geschäftsstelle der „Badischen Presse " erbeten .
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F Routax -

SM - tWM
und

SM - Mer
geeignet

für den Haushalt ,
>für den Schützen¬

graben.
Paket mit Ersati -

^ «-»rroneu 534 !

Mk.
! Praktischer als Petroleum, !
| billiger u . besserals Kerzen . |

lMsaWronen

W o ?
bekommt man hohe Preise für alle
Art gebrauchte Säcke , nur bei

Eist ? Safler , Morgeustr . 25 ,
<31495 .2 .2 Telephon 2176 .

und andere solvente Personen er »
halten Darlehen von SO Jt an . ohne
Prov .-Vorschuß . — Anfragen unter
Nr . B1528 an die Geschäftsstelle
der . Bad . Presse " .

200 Mark
gegen vüitttl . Rückzahlung u . Zins
zu leiben gesucht . Angebote unter
Nr . 231546 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " erbeten .

Herzenswunsch.
Militärentlassener Herr . 24 I .

alt , aus besserer Familie , sucht die
Bekanntschaft eines bübfchen , mufi -
kalisch gebild . . verm . Fräuleins
aus besserer Familie zwecks spät .
Seirat zu machen , evtl . Einheirat .
Diskretion Ehrensache . Ernstge -
meinte Lebensbeschreibung mit
Btld unter Nr . B1536 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Heirat .
Kath . Hauptlehrer v . Lande , 39

I . , Witwer mit 2 Kdn .. 9—12 I . ,
wünscht sich vor s. event . Einberu -
fung zu verehelichen . Es ist ihm
darum zu tun , daß d. K. während
s. event . Abwesenheit gut erzogen
und gepflegt werden . Gefl . Anträge
unter B1564 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse " erbeten .

Entlausen
Dobermann lkastanienbraun ).

Abzugeben gegen Belohnung .
BlbLS LUauvrechtstrahe IS , l.
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Karisruhs , Kalserstra ^ 84

Moderne Fenstervorhänjie
RoS«
Künstler -Gardinen
? iiit- B. Leinen -

Beachtensweries
Angebot in

Gardinen
nnimflfliffliiiHinfflWHHrtiiiifliiiBfiiiBiiiiinnihii

Viele Restbestände und ältere Muster ,
sowie Tischdecken . Tüll - und Leinen -Bettdecken

außergewöhnlich billig !

Eugtn Kentner
Lager Gardinenfabrik Stuttgart

und Verkauf in Karlsruhe : Kaiserstraße 84 -.
Karlsruhe , Mannhelm , Stuttgart , Heflbronn , Ulm , Frankfurt , Berlin .

Karlsruhe , gCaiserstraHe 84

Büiij
empfiehlt 4181

Bosnische Waumert

Pfd . 70 und 75 Pfg .

Mvrgt . Mrnschnitze
Pfd . FZ Pfg .

Misch -Obst
Pfd . E8 Pfg .

PsirAche
Pfd . 90 Pfg ,

Aejgen
Pfd . 7N Pfg .

%WßW

Stellen -Angebote,
Vertrauensposten

Einem rührigen , geschäftstüch¬
tigen Herrn , der im Verkehr mit
dem Publikum gewandt und im-

S
tande ist , uns ein regelmäßiges ,
olides Neugeschäft — ' namentlich

>n unserer günstigen , bestens ein-
« führten Sterbxtasse — zuzu¬
führen , bietet stch durch lieber-
nähme unserer Hauptagentur eine
selbständige, recht entwicklungs-
fähiß« Stellung bei angemessenen
Bezügen.

Gest . Angebote nijt näheren An-
gaben sind zu richten an das Büro
der „ Friedrich Wilhelm " in
5?rcti ) !irfl , ftcl Aroortt 1 . lOOa .2 .2

Kerr ovep
intell . u . redegew, vi >- rk . z. Besuch
eingsf . bess . Vrivatr ^ -ldsch ., ( erstkl .
Bodenwichse betr .) g . ,Zix . u. Pxov.
für tlarlsruhe und Pforzheim so-
fort . gejucht . } lla .2.B
nprkaiifs -aentrale „ Hoss "

Msimbeim t » 5 , 4 .
Liegen bevorstehenderSinke ruf «,

wirb zum sofortigen Eintritt ein
durchaus branchekundiger, gänzlich

« ilitürfrfifr Hm
HtzitpAq meiner

Zigarre,jsab »ik.
gesucht . Gefl. Angebote an 98a.3.2
Rudorf Winter ,

Br i ^ ; al t . B .
Tüchtige , -t , besseren $ »•«»» »

arbeiten < * ia >cnt , UHrdxot® J»»-
verlisstg arte »eppe

Kontoristin
uach Narlsr,che ptr wiort «der
1 . Februar gesucht. Gest . A« nx-
böte unt . Nr . -'» «it
stelle der

fpeöletitm .
Flotte Arbeiterin , in Maschine»,-

fchteibe « und Stenographie gut b »
wandert , zum sofortrgen Eintritt
gesucht. 13£a
Lederfabrik Durlach ,
Herrmanu & Ettlinger ,

Dprlach bei Karlsruhe , Baden

Frifsurgehilse
kann sofort oder per 1 . Februar
eintreten bei B1229.2.2

? «t «r Rotbi Friseurgeschäft,
« arlftrabe SU.

Kaufmann . Verein für
weibliche Angestellte ,

Erdprinzenstr . 2L. il , Tel . 1449.
Vereinsabend jed . Freitag ' 1,9 U .
Kostenlose Stellenvermittlung für

Mitglieder und Prinzipale .
Sprechstunden tägl . b . ' IjlO—1 Uhr.

Tüchtige

Schreiner
(Bauanschläger ) zum sofortig. !
Eintritt gesucht. 472 .3 .2 j
Markstahler & Barth , j

Möbelschremer
gesucht.

Tüchtige Möbelschreiner auf feiue
Akkord- Arbeiten finden dauernde
Beschäftigung bei S1476.4 .2

Gebr . fSimmelheber ,
Möbelfabrik . Karlsruhe t . B .,

Kriegstraße 25.

Schuhmacher
gesucht, welcher gut mit Repara -
turen umgehen kann, für dauernd .~

»enlohn 28—30 Mk.
Werderstroß« 63.» 1498.2 .1

Tüchtiger

Heizer ,
verheiratet , für Cornwallkesse
für sofort gesucht. 52;

Mm ! Mit 8 . = 6 .
Ein tüchtiger, stadtkundiger

Kuhrmann
kau » sofort eintreten geg . Wochen -
lohn . GStbestr, 20 . 119»

Für da» Verkaufsbüro einer
ersten Elektrizitätsyrwa wird
per Ostern ein kaufmännischer

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht ,
Angebote mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf an die Geschäftsstelle
der „Bah . Presse" unter Nr . 644 .

Friseurlehrling.
Ein -ordenllicher Junge , der Luft

hat , das Geschäft gründlich zu er-
lernen , kann unter günstigen Be-
diugungen auf Ostern eintreten .
K . fciartneer , Durlacheritr . 87.

€ rste IScWtt
für 1 . April geiuch». Bewerberin -
nen uiüssen schon in größeren Be-

selbständig tätig geKesen
ein, Angebote mit Zeugnisghschx.

und Gehaltsanspr . an ZWa,?,l
WaWpark -Siiiiatorium

Äasen - Vaden .
Suche auf 1 . Februar .ein ein-

W .. WiiSche « . »A!
:;0 Iahjcen , zu 2 Kindern . Dasselbe
muß gut nähen und mit den .Kin-
dern die Schulaufgaben besorgen
können. Bvrzujtxljen mit gutenguten

W « 1t6,3.5
lihringerftrgfie 7V, 1 . Stock ,

Suche auf sofort ein durchaus
tüchtiges .643
MJädeftien ,
das scho» in pessexMHause gedient
hat , bei hohem Lohn , Zu erfragen

tlrsegstrqfte 70 , II .

31551 DonylasftraHe 10, 11) , r .

Steiuktrabe 11, 3, Stock .
Jüngeres , kräftiges Mädchen

Ipjrd für sämtliche Haiisarbeiten
aui 1 . Febr . gesucht . Nur mit Zeug-
nisse . Näh. Ritters » . 24 . III. B1484

Pünktliche, saubere MpnalSfr .'.u
oder Mavchen für vormittags so-
fort gesucht . Zu erfragen Karl
WUhelmstr . 40 . 1. St . r. B14S8

JungeS , ebrl. , fleitz. Mädcke «
auf 1 . Februar gesucht. B1507.8.1

Näheres Frieden str. 24, Laden .
Selbständiges Mädchen für gute

Küche und Hausarbeit per sofort
gesucht. Kaiserftr . 167,3 . St . WK "

Suche für
' Kantine ein ein»

facheS, solides

welches schon
Mädchen ^
schon am Bü 'fett tätig war .

Zeugnisse u . Gehaltsanspruche erb.
Ga .stlmf z . Ochsen ,

231463.2 .2 Achern (Baden ).
esucht sofort tagsüber eine

alleinstehende Person zur Beihilfe
in Küche u . Haushalt inKostgeberei.
BI4KS Kren ^ Lrafie 16 , 2 . Stock

Sieltere Fron zu 2 Kindern für
2—3 Stunden vormittags gesucht.
Vorzustellen von 1 Uhr ab . B ! 4Ä)

Frau Heller , lSrenzkraste 10.

Büglerinnen
für Kragen,

HilWtitttimtil
zur Aulernung <m Bügelmaschme
sncht für dauern »
ZMpsMchMlt Schorpp ,

51aiseraNee 37 . 4W,L.2

3i8arren -60rlicreilnne «
- esncht wöchentlich auf einiae
stunden . 520 .il

tiebriidcr Vollweiler »
Vin^entiilsttr . Nr . 9.

MonaksfrK «
od. Mädchen, ehrlich u . unahhängia ,
zum IS. d . Mts . gesucht. BlbW

^ aldstraffe 60 . 2 . Stock .

Stellen Gesuche .
Pens . Beamter
sucht Stellung als Portier , Lager»
aufseher oder Anl . Posten . Anae-
böte unter Nr . B1617 an die Ge -

äftsstckle der „Bad . Presse^ .
Junger Mann sucht für seine

freie Zeit iabends ) Heimarbeit als
Schreibarbeit «Äjf
Gefl. Ang . unt . Nr . B1330 an oie Ge-
schaftsstelle der „ Bad . Presse'

. 2.ii
^ llleinstehende Dame wünscht ein

'Sernt evtl. m le
zu llbernehin ., gleich welch. Branche,
Kaution kann gestellt werden.

Ai;gebote unt . Nr. 581336 an die
Geschäftsst. der „Bad . Presse"

. 3 .Z

Geschaftsdame
eibständig und tüchtig im Ge-

. chäst , dieselbe hat bts jetzt ein
eigenes Geschäft gehabt, s»cht
stelle als GeschäftiMhrerin in
essercs Weinrestaurant od . Kaffee.

Angebote unter Nr. B1403 an
die Geschäftsstelle der „Badischen
Presse" erbeten.

Besseres, junges Ä)l >iSr!,en von
angenehmen Aeutzeren sncht bts
1 . Apxil Anfaogsstelle als

BMelifräuleiu .
Angebote unter Nr . B147S an die

Geschäfttzstelle der „Bad . Bresie
". ^

I Kraulein
mit guten Zeugnissen, bewaichert
jn einfacher und amerik . Buchsüh -
rung , sucht Uteile . Gefl . Angebote
unter Nr . 120a an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse" erb . 2,1

ZüWeces Friisle » ,
Welchesstenographieren und maschi -
nenschreibcn kann, sticht für sofort
AnfangDstelle auf Büro , wäre mich
geneigt , zu volontieren . Angebole
unter Nr . $ 1643 an die Geschäfts -
stelle der „Bad. Presse"

isercs Mttdch^ n . MBesseres Mttdchen , M 'Jahre ajt ,
evgl . . sucht Stelle nach auswärts
alK Anfa»gszi»! iuermndche »- , evtl.
auch su Kindern . ^ n>Nähen gut be¬
wandert . Angebote unter Nr.
B1K48 ' an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse" erbeten.

WM ? geW
Mit Kost u W h ung für 15jäl ?r
guterzogxneij, i> . lzigen Jung .en aiis
achtbarer Kglnilie bei 3.' l
Kechmiker sier Gekirsttchmker̂

Gefl. Anaxb. u . Nr , §27 an d
schäfisstelle der „ Bad , Presse"die Ge -

erbe .
minjjtj: noch einlas .
Vormittage an .

Angebote unter Nr . B14S7 an die
GejchWSd. der . Bah . Preise". W

Vermietungen.
Auf sofort haben wir

m IrtlMea
aufdem Lande tu vermiete «.

Miihlburger Brauerei.
vorm. Freiherrl . vo« Seldenecksche

Brauerei . 8883

Zigarren -Laden
„gerichtet, in guter Lage, an bess .

Franlein zu vermieten, monatlich
mit möbl. Zimmer 35 Mk.

Angebote unter Nr . B1556 an die
Geschäftsstelle der> Bad . Presse' .

Wohnung oder Büro
zu »ermieten .

k?riedrichsvlatz 10 ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , bestehend
auS acht Zimmern und Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten .Die Wohnung wird auch geteilt (v
Zimmer und Zubehör ) abgegeben
und eignet sich dann besonders für
Bürozwecke . Näheres beim Haus -
eigentümer im 4 . Stock . 1423g*

Herrschaftliche Wohnung, 1 . u.
2. Stock , je 7 Zimmer , durch Wen-

Gartenstraß « 52 . I .

. 128, z.
ges., freie Lage, Haltestelle d . Elektr .,
schöne, freundl . « Zimmerwohn -
u«q mit reichl . Zubehör auf 1 . IV .
billigst zu vermieten . Näheres im
4. Stock . 243

Kriegftra ^e 71
Wohnung , 1 . Stock (Hochparterre),
6 Zimmer , Bad u. Zubehör , nebst
Garten sofort oder später zu ver-
mieten. Anzusehen von 1v—12 u.
von 2—6 Uhr. « 37072 .8.6

Zu erfrag . HIrlchftr. 49, 2. St .

mitteilt 28, 4 Nock.Ji! IW
i Zimmer mit Küche und Keller.

% „ ohne ,oder 6 Zimmer zusammen mit
Küche sofort oder später preiswert
u Venniet. SJöI). Kaiserftr , 179 n

?ei Dietrich im Laden. 626

Werderslr . 2S
nächst der Ettvingerstrake ist «ine

4 Ziinmerwohnung imschöne 4 Ziinmerwohnung ii
3, Stock samt Zubehör auf l . Apr
l. I . zu vermieten/ Zu erfragen
im S . Stock daselbst. B1338.S.3

Schöne, sonnige
wovnung mit BÄ>, Mansarde und
sonstigem Zubehör auf sofort o!
1 . Apxil zu vermieten . Bei erster

oder
em

Mietnachlatz bis 1. Äpril .
4(Ä» SckünfeldKr . n. L

preiswert
"

zu vermieten . Ä1038L,
Näh. Ätösserstrake !t , 2. Stock .
4 Zimmerwohnung

Boeckhftraße Z4, 8. Stock , mit Bad,Balkon n. Veranda auf 1. April
ev . früher zu vermieten . Näheres
Iollhstraße 21 1 Stock . 420
Neuzeitliches Zimmerwohnu «gmit Bad, Balkon, Veranda , Man »

sarde u . s. w. ist Lachnerstr . l !i
auf 16. April zu vermieten . Näh.
daselbst parterre . Bl334 .8 .2

4 Zimmerwohnung,
Hochparterre, und 3 Zimmerwoh -
nnng im 4 . Stock Göthestr . 84 .
zwischen Geranien - u . Herderstr .,iuit Mansarde , Speicherkammer,
Besenkammer, L Kellern u. Anteil
am Garten per 1 . April oder früher
u vermieten . Näheres Köthe -
rasie ««. l . Stock . 16312»
Schöne 3 Zimmerw . mit Zugeh.

ist in gutem Hause Werderstr . Sk»
auf 1 . April zu vermiete» . Näh.
das , 2 . Stock rechts oder Lachner-
straße 15, parterre . 31383 .3.2

3 NNtMtlv0hl!!!Lg
mit Zubehör u . Gartenanteil

Schnmanystr . 8 . IV,
! per 1 . Aprilzuvermieten . Zu

erfragen Wilhelmstraße N
| Telephon 185.

3 Zimmerwohnung
Herderstr. 2, IV . Stock , mit Bäk -
kon p . Veranda auf 1 . April 1916
su vermieten . Rah , IoÜhstr . 21
I , « t/M • -

odioue "i und 3 Zin » ,>erwoh
nungen aus 1 . April zu pexmiete».
Näh. Nudo!f«r . s . St . BlZW .s .S
Augartenstrasie 49, H . . Zweizim-
merw» hi,« us mit gr . Stak 'na,
Scheune für KoMenhaudsung od ,
Kutscherei zu vermieten . Näher.
Südendstraxe 27 . HI . 83676

Belfortttraße 17 ist eine Mansard .,
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
Ii , Keller an ejne kleine ruhige
Familie auf 1 . April zu vermiet,öft eres parterre , BL?g

Sia «i#rrfftca8e 29, Wohnung bpu 3
Zimmern nebst Zubehör jm 1 . St .
auf 1 . April zu vermieten . Näh.
daselbst Gartenwohnpflg . von 10
bis 12 u . 2—6 Uhr. B1546

elektr, u . Gasleitung . Garten -
antcil n . üblichem Zubehör , ohne
.Gegenüber , auf 1 . April zu ver-
iniete.n . Näheres daselbst bei
Herr » Hauptlehrer Falk, Z. St . ,
oder A. Müller , Rheinstraße 42 ,
Müblbuxa. 156

Siitiocherfir . 46 , 1 . St „ ist schöne
Ä Zimmer -Wohnünq aus 1 . Febr ,
oder später an anständige Leute
zu vermiet. NÄ - das . 2. <ät .

Naiserstrane 115 , mit dem « ingana -—
mit zwei, modernen Schaufenster« , auf 1 . April 1916 »u vermieten.

Adlerstr ., ist ein Lade «

Nähere» im Laden bei Aug . Erb . 607

KalseretraBe 115 ist eine

g Wil s Zimmer - SvoWng
mit Bad, elektr . Licht und reichem Zubehör auf 1 . April 191«
z« vermiete « .

Näheres daselbst im S . Stock bei Erb .
606

Blirgerstraße 13 ist eine freundl .
Bierzimmerwohnung , versehen m .
Koch - u. Leuchtgas. Mansarde tt.
Keller auf 1. April zu bermteten.
8a erfragen parterre . B15 -»Nu ertragen pcrrierrr.

DouglaSstr . 9 , 2 . St . , schöne helle
3 Zimmer - : ^ ohn «« fl mit Alkod
per 1 . April zu vermiete» .
Zu erfragen im Laden. 104

Fasanenstraße 3, 3 . Stock , schone
Fünf,immerw »h«««a mit sämtl .
Zubehör . Koch - u. Leuchtgas auf
1. April zu vermieten. Näheres
3 . Stock. ©1288

GotteSau erstraße 13 ist eine Woh -
n«ng von 8 Zimmern . Küche,
Keller auf 1 . April z» vermiete « .

e,u erfragen 1 . Stock , 1441
Kaiserftr . 177. Hinterh . , parterre ,

2 Zimmer , Küche , Keller und
an kleine Familie
u vermieten . Näh.
Tr . B163^

Kämmerä
auf 1 . Febr . zv
Hinterhaus . 1

>iarl -Will >eln>str. L4 ist auf l . ,vebr .
oder später 3—4 Zimmerwo !»«-
«na mit Ballon und Zubehör zu
vermieten . Nah. Part . B 1141 .6.4

Körnerstraße 39, 8. Stock, ist eine
5 Zimmerwohnung m. Bad , Gab.
Elektr . u . Zubehör, alle« neu her-
gerichtet, auf sofort od . später zu
vermieten . Näh. Part . B1004.3.2

Körnerstraße 38 , II . Stock , ist eine
schöne Zweizimmerwohnung auf
1 . April zu vermieten. B161V

Lessingstrahe 24 ist eine Wohnung
v . 4 geräum . Zimmern u . Zubeh.
a. 1 . April zu verm. tKIosetj,
elektr. Treppenbeleuchtg, Näher ,
im 8. Stock . 25917

Biathvstratze 19 (Sonntagpiatz ),4. Stock links , große, schone Bier -
Zimmerwohnnng mit reichlichem

vermiet .
. III. 251

Nokkstrahe 7 , Ecke Klauprechtffräße.
parterre , ist moderne Dreizimmer -
Wohnung mit Bad «mf
zu vermieten. Nähere»
straße 7 . TÄ. 717.

Rudolsftr. 9
von 3 Zimmern aus 1 . April zu
vermieten . Näheres BoiderbauS
L . Stock . B1361 .2.2

Rndolfstr . 17 ist eine schöne , belle

Jm
Rttppurrerftraße 29b schöne Drei
zimmerwohnnng , Küche u . Keller,2. St . (Gartenhaus ), auf 1 . April
an ruhige , kleine Familie zu ver-
mieten . Näh. Borderh.. vt. Vum6 .1

t 8 . 2. Stock, %t od
3 -Ziminer - Wohnung an kleine
Familie od . einzelne Krau ver
1 . April zn vermieten . B1552

Schüpeiiftr. 42 ist eine schöne Zwei »
zimmerwohnung mit Zubehör auf
1 . April zu vermiet . Nah, im 1 . St ,

Uhlandstratze6 ist eine schöne Bier -
zimmerwo^««ng « it Ball . « . Bad
auf 1 . April, ebenso eine solche auf
sofort oder später zu vermieten,

äbere^ das . 1 . Stock . # 1240

Borholzstraße 24, neue moderne
Finlfzimmerwohnnng , eina , Bad,
elektr. . Gas , Warmwafserbeizung.
Näheres I . Stock , Anwlsch . von
10—5 llhr . Tel . 2481 . B1088

Waldhornstraße 62 ist im 27 Stock
zum 1 . April im 8. Stock sofort
oder später je eine freundl . Drei -
zimiiterwohnung zu vermieten .
Näheres daselbst i . Laden. 81202
Kerderstraße 69 ist eine kleine
Dreizimmerwohnung auf 1 . April
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden.

Werderstr. 72 sind 2 schöne Zwei-
zimmerwohnunge» zu vermieten
auf 1 . April . Näheres Hinterbs . .
H . Stock . « 1544

Wiolondtstraße 18 ist auf 1 . k̂ptil
oder früher eine Woh«u»g von
1 Zimmer , Küche, Keller und
Speicherkammer zu vermieten .
Näheres parterre . B1SÄ1

Waldkolonie Ettlingen
; ri das

Einlamilien-Landhaus
Wflldftrake 4 , bestehend auS 6
schonen Zimmern , nebst reichlichem
Zubehör und Gsrten , auf 1- April1916 anderweitig zu vermieten .

Näheres zu erfragen beim Gig'en^
Himer Ii . 4Uös»cl , Karlsruhe .
Kriegstr. 9 / ZTeleph . 68 . 16226 .6/6

Schölle Änli>niolimiig.
3 Zimmer , Küche, Keller, Garten .
Hühnerhof , Wasser und Gas auf
1 . April oder später für 820 Mr .
zu vermieten . Ii, »ri lirieger ,
B »« <̂ röyi «qe» . « «iserstr . .'»I d .
KarlSruhx-Rüppurr , Sche «ke»dorf?

straße 8 . II . schönste Lage, ist mo -
derne BiLrzimiiler-Wohnvng jrnt
Zubehör qul 1 . April zu verwiej
Näh, Werderstr. 45 . I

M Mlierieg Zimmer
zu vermieten auf 15. Jaguar oder
1 . Februar . 529 .4.1

jironenstrafie 1SI14 . 3. Sivck ,
Ein gut möbliertes Zun »,er zu

vermiete» . ® jßjp .2.i
JU>, 4 Stock.

Gut möbl. Zimmer mit Früh »
stück und Mittagstisch , 12 J . per

e , zu verm. Kaiserftr . 168 , V . .
zw . Douglas - u . Hirschstr . B, .« ,3 .3>w . Douglas - u . virimnr . Kum.n.a
Schübe« ftrabe 67, 2. St « l , ist ein
Zimmer und eine Schlafstelle
z« vermieten . 331481 .2.2
Eleg . rnÖL' l , äOebn » » «V Schlaf »

immer mit elektr. Licht , in ruhig .
Zage , gegenüber dem Schloß, ist per

sofort oder später zu vermieten .
» 1330 Sehlostplatz 13 . 2. S .

Gut möbliertes Zimmer , Brei»
16—25—80 JC , zu vermieten .
B1218 Lammstraße 0 . IIL

GroheS. zweifenstriges
Mansarden-Zimmer

mit Küche ist auf 1 . Februar im
Hause Blumenstraste 4 »« ver¬
miete« . Zu erfragen Hebelstr. » 3.
im Tapetenladen . Bl468

Elegant möbl. Wohn - « . Schlaf »
»immer (elektr . Licht) zum 1 . Febr .
an bessere« Herrn u . schön möbl.
Zimmer (elektr, Licht ) sofort
vermieten . B152LL'

. !
Hebelftrahe 19, bei Revman «.

Schön möbl. Zimmer auf sofort
od . 16. Jan . sehr billig zu dermiet.
B1520 R- b- lfftr . 26 , Part . , rechts.
Waldftraße 49c , 4 . Stock, ist gut
möblierte» Mansarden -Zimmer an
anständ. Frl . zu verm. B1616
Ein gut möbl? Zimmer ist mit

oder ohne Pension preiswert zu
vermieten . B1537

Sofienstraße 13. 1 Tr .
Udlerstratze 18, Ecke Zähringerfku ,

1 Treppe link» , erhalten ordent-
liche Leute gute , billige Kost und
Wohnumg. » 1427
Seliortftr . 17, 1 Treppe. Wohn - «.
Schlafzimmer , sehr gut möbliert ,
event. mit 2 Betten u . Küchenben .,
sofort od. 1 . Febr . beziehbar. B ^

Kaiserstraße 34a , 2 Treppen , ist
Wohn - u. Schlafzimmer m^ 1
oder 2 Betten sofort oder später
zu vermieten . BlbSV

Karl -Friedrut,straßr SV . g. Stock,
sind zwei schon möblierte Wohn-
nnd Schlafzimmer , auch einzeln ,
zu vermieten . 831185

Karl -Wilhelmstra
möbl . Zimmer
mit oder ohne
mieten .

-aße 18 . parterre .
Mit 1 od. 2 Bett « .
Pension zn der-

$ 366.6.6
Werderftrahe 58, part . , ist ein gutmöblierte» Zimme, mit 2 Betten
an 1 oder 2 Herren oder Fräul .
sofort zu vermieten . B1621

Miet * Gesuche. e
In nächster Nähe des Mühlburaer

Tore» oder der Kaiserallee wird
von einer Dame eine

bessere Pension
vom 18 . Januar ab für kurze Zeit
Actachi. Angebot« unter Nr . 12Sa
an die öieschäftsst, d . . Bad . Presse" .

Möbliertes Zimmer
evtl. mit Pension auf 1 . Febr . ges ,
Angebote mit Preisangabe unter
Nr , » 1513 an die Geschäftsstelle
bei „Badjschen Presse" erbeten.*rS möbl . Zimmer.
Bevorzugt Familie,welche gleichzeit." ab».

apji» . . I WM
pie Geschäftsst. d . „ Bad , Presse".

. vorztmt K »» .4jäbr . Ätädche « in Pflege nimmt .
Angebote m . Preis unt , Nr . 831493

I mm -
Tleaier

Waldstrajje

Nur bis
Freit » ?

Insti WWmdll
Naturaufnahmen aus
dem unteren Pfinzgau

1. Zell am See .
?. Am Kesselfall .

Der MM
Drama in 3 Akten .

Wena mn !« « !« W
Kleine Komöche. ,

Drama in 3 Akten .
Ein Fest für Jumbo

Humor -

Humor . 529
Wild

Diamsl ifl 4 Aktes .
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Großer Donnerstag , Freitag, Sonnabend

In -
Kaiserstrasse 146 BCdl*BSFUilG Telephon 840

Postscheck - Konto Karlsruhe No. 3900.

Kapital JVIk . 50 OOO OOO .

y I Konserven verkauf

Eröffnung laufender Rechnungen und Scheckkonten . •

Gewährung von Bankkredit und Finanzierung von Heeres¬
lieferungen .

Diskontierung von Geschäftswechseln und Schecks.

An » Und Verkauf von Wertpapieren , ausländischen Banknoten, Geld¬
sorten und Kupons .

Kontrolle verlosbarer Effekten. 428 .4 .1

Annahme von Geldern zur Verzinsung mit und ohne Kündigung .

Stahlkammer - Abteilung (Vermietung einzelner Fächer unter eigenem
Verschluss der Mieter) . Uebernahme von Wertpapieren, Dokumenten ,
Hypothekenurkunden etc. zur Verwaltung (Offene Depots) und Be¬
sorgung aller mit der Verwaltung verbundenen Geschäfte.

Auskunftserteilung über Wertpapiere neutraler Länder
und Vermittlung von Verkäufen in solchen Werten .

Bekanntmachung.
Die Auszahlung der Kriegsnnterstühungen für die S. Hülste

Januar ISIS findet nach Maßgabe »er Ordnungszahl der Ausweis -
karten an folgenden Tagen statt :

O.»Z. 1—2400 Samstag , den 15. Januar 1916,
„ 2401 —4800 Montag. „ 17.
„ 4801 —7200 Dienstag. „ 18
„ 7201 —9772 Mittwoch . „ 19.

jeweils vormittags von 8 Uhr bis ' /»I Uhr und nachmittags ' s«3 Uhr
bis 6 Uhr, im großen Rathanssaol .

Im Interesse einer geordneten und raschen Abwicklung des Aus-
zahlungSgeschästes werden die Bezugsberechtigten ersucht , die vorge-
ichriebene Reihenfolge genau einzuhalten .

Karlsruhe , den 10. Januar ISIS . 524.2.1
Das Bürgermeisteramt .
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Dem verehrten
daß ich mich als

Publikum zeige ich hiermit erg . an,
B1M7.3.3

Naturheilkundige
hier niedergelassen habe . Heilung chron . Leiden mit Erfolg .

Sprechzeit von 9—12 Utor vormittags ,
von 2—4 Uhr nachmittags ,

Samstag keine Sprechst ., Sonntags von 9— 1 Uhr.

Anna
Kaiserstraße 221

^ iM ®c»t»®c»iSKK»*>'''»!* (*c»a9 ®c»Q»?»aK»c»ct £»ac »e ©©©©©©r!i5c<r >c ©

Magnetische Heil - Massage,
besonders geeignet EuniiMaalAÜ Ä —

und wirksam bei r !T3Hi © ltl © iÖ © ll «
Ferner Anwendung von

Heil -Maanetismus
bei Krankheiten verschiedenster Art.

Bewahrte naturgemäße Heilmethoden. Beste Referenzen .

H . Grimberger d . Frau T. Grlmberger-Nlllins
Magnetopathen and Naturfacilkundige .

- Gegrüfte Mitglieder der Vereinigung deutscher Magnetopathen .
Karlsruhe , Kaiserallee 31 .

Sprechstunden von 9—6 Uhr . Sonntags keine . B1315

Privatentbindungsheim
14438*empfiehlt

Frau Baniseth . Sebamme . Veilcheaslr . 23 . Tel . m

Unentbehrlich fürs Feld sind :
Kiisier - Apparatc , Raslermesser , ganze Rasier -

Garnituren , sowie Haarschneidemaschinen .
Zu ' iahen in größter Auswahl im Spezialgeschäft

^ arl Hummel

Te !- hon t547 . 8788* Werderstraße 13 .

SehrvorteillmsteS Angebot
| in nur solid gearbeiteter |

SmendoMIim
I 44 su staunenswert 44 !
| * ' billigen Preisen : ▼▼

Jackenkleider 1 6—05 ji ,
Paletots 8 .50—00 JC , |
Mäntel . . 10—75 J . ,
ferner : Kiildcrmantel . I
Röcke. Blusen , Loden -
velerinen . Morgenröcke
u . s. w . bei 473 .3.1

HL Frommijolj ,
KaisM . 166 , lTr . hoch .
Befichtigung ohne Kauf-

zwang erbeten.
Kein Laden .

deshalb extra billige Preise .

Weyen Mgmickter Meszeit

darunter einzelne Musterstücke , ju
jedem annehmbaren Gebot. 4VK.3.8

ZVWilheImftr . 30

Ich lcaule
fortwährend getrag . Herrenkleider
Stiesel . Uhren, Waffen, Gold , Pla -
tina , Silber » . Brillanten , Unifor¬
men . Betten , Möbel, ganze Haus -
Haltungen, Pfandscheine, Gebisse u .
bezahle hierfür , weil das größte
Geschäft, die höchsten Preise . Gesl .
Angebote erbittet erstes n . größtes

An - u. Berkaufsgeschäst.
vorm. Levy ,

Markgrafenstraste 22 .
Nahtlos geschweißte

WsWssel
aus bestem Siem .-Marl.-Stahlblech , im
Vollbad verzinkt , liefert in sauberster

^ Koblen ^
All Sorten Ruhrnutzkohlen , Rnhrfettschrot ,
ÄokS, Belg . Anthrazit , Eiformbriketts , Union -

briketts nnd Anfenerholz
liefert prompt und vorteilhaft 630

Shndikatfreie Kohlenhanvlung
Telephon 2»«» Karl Rieß » arlslr . 20 .

» rlci - Umf ^ Iäflc Ä
'
ÄÄ

'
Ä

'
Ä

"
» .

B255a .l2 .7Ausführung
Otto Wehrie ,

Maschinenfabrik n . Kessclsdimiede ,
Emmendingen ,

Gemuse - Koiiserven

Früchte«
Konserven

Stangenspargel , extr. st.
Stangenspargel , sehr st.
Stangenfpargel,mittelst .
Schnittspargel , extra st.
Schnitispargel , stark .
Schnittspargel , mittel .
Prinzeßbohnen
Schnittbohnen , Ifadenfr.
Brechbohnen , I fadenfr.
Stangenbrechbohnen
Kaiserschoten

Junge Erbsen , extra fein
Junge Erbsen , sehr fein
Junge Erbsen , fein . .
Jg .Erbsen . gegr., mittel I
Jg .Erbsen,gegr .,mittel II
Junge Erbsen , naturell
Jg . Erbsen mit Karotten
Prima junge Karotten
Junge Karotten . . . .
Karotten , gewürfelt . .
Sellerie in Scheiben .

Pflaumen , süßsauer . .
Pflaumen mit Stein . .
Kirschen , rot , mit Stein
Kirschen , rot. oh neStein
Mirabellen
Gemischte Früchte . .
Apfelmus , tafelfertig .
Sauerkirschen mit Stein
Sauerkirschen o. Stein
Reineclauden . . . . . .
Ananas -Erdbeeren , .

Dose' i,
85
75
90

130
125
125
100
90

130
140
160

55
50
55
75
68
68

78
85

Pieisch - Monserwen

Lucullus

| Fleisch- und Wurst-
Lieferung

für die Truvvenkncden Karls -
ruhe . bezw. Rastatt und Oos , des
II . Landftnrm -Jnf .- Vatl . Karls -
(XIV . 15 ) in Karlsruhe ist zu ver ?
geben .

Augebote find sofort bei der
Kassenverwaltuna (Grenadier -
kaserne > einzureichen . 432 .2.2

Huhn mit Reis , . Hose 1.50
Eisbein m . Sauerkraut Dose 1.50
Rindfleisch m . Karott. Dose 1.50
Rindfleisch mit gem.

Gemüse . . . . Dose 1.50
HamburgerKlops mit

Kartoffeln . Dose 1.50
Rindfleisch m . Brüh¬

kartoffeln . . . Dose 1.50
Schmorbraten

mit Makkaroni . . Dose 150
Ochsenfleisch m .Rets Dose 1.50

Bürger ! . SCosf
Schoten u . Kartoffeln

mit Rindfleisch . Dose 1.05
Grüne Bohnen

mit Bratklops . . Dose 1.05
Brühkartoffeln

mit Rindfleisch . Dose 1.05
Reis mit Rindfleisch Dose 1.05
Sauerkohl m . Pökelfi . Dose 1 05
Mohrrüben m . Rindfl . Dose 1.05
Gemüse -Suppe

mit Rindfleisch . Dose 1.05
Weißkohl mit Rindfl . Dose 1.05

Konserven
Makrelen in Tomaten Dose 1.05

Heringe in Tonnten Dose 80 /
Geräucherte Heringe Dose 55 *f
Sardinen in Tomaten Dose 65 *f

Heringe in Gelee . Dose 85 ^

Rollheringe . . . Dose 85 ^
Sprotten in Tomaten Dose 75/
Sardinen in Gel Dose 40—90 /

Brennholzversjeißecung
des Grosth . Hofkorst- ». Jagd -
amtes Friedrrchstal

Samstag , den IS . Januar ,
früh S Uhr .

im „Adler " in Linkenheim , aus
Großh . Wildpark, Distrikt des Forst-
wartes Ratzel, Abt. III , 18, Tabak-
schlag, III, 19 , Häuserbüttenschläg.
V, 20, Lichter Eichenschlag , V, 18
u . 19, Unterer und Oberer Ka-
stanienacker:

20 Ster forlene Rollen , 3 Ster
buchen« und 949 Ster forlene
Prünel . 840.2.2

Frische Seefische
ca . 2—4 Pfund schwer Pfand

Her¬
mann TIETZ

Masseuse
empfiehlt sich f . jeder Art Massagen.
Hand- u. Fußpflege. Sprechst. 2- 6.

M. Barlos ,
831491 .2.1 Amalienstratze 65 , I.

Restauration Bub .
Heute v»n 4 Uhr ab :

Leder - ti . MM

11 Gebr . MmiMuche j

! ! gebr. Fahrradmün el . !

Säcke aller Art . ^
( u . a. Mehlsäcke 1 . 27 )

zu sehr hohen Preisen kauft
- H. Klafter, Merftr. 28 . §

Frisch eingetroffen :

Inriniden
Rollmöpse !

4 Liter -
Dose Mk . 5 . 50

©tat 20 s *a. :

Bismarck
Heringe

4 Liter - Pv
Dose Mk.

Stück 2 ^) PK .

Bratheringe
Stück 24 Psg.

Sardinen
' U Pfund 25 Pfß .

Gelee - HeriNM
Pfund 27 Pfg . M

Bucherer
in sämtlichen Filialen . M

gitMfle , itfiiiiliieiie
Salami
bei Abnahme von Poslkoli per Pfd .
Jt 2.80, bei Ztr .' Abnahme billiger

Ott «» Etacle ,
« 1403.341 älibrru i ^ adenl.

Blunsen ) , Verkauf über die Straße ,
wozu höflichst einladet B1530

Wilhelm Bub , Kaiser-Allee 27.

S & Wittag - u . AbenölW
empfiehlt I »en «ion
BH84 .3.2 Zähringerftr . 34 , III.

Miilag- 11. AbendM
fsehr gut .) auch üb . die Straße empf.
.Penston " Karlstr . 6 , III . 831150

Amzüge
mit Möbelwagen u . Rolle« besorgt
billig Ii . Mnlfineer , Lefsing-
ftratze 20 , Tel. 1700 . 3338880.20 .7

Mg ! Mg ! Mg !
Wegen Aufgabe des Restenlagers

werden sämtliche Waren billig ab-
gegeben . 14143*

Werderstraste 11. parterre .

Ich zahle
höchstePreise für abgelegte Herren
"

m̂ MiöerMuhe, » el .
Uniform . , Weißzeug, Pfandscheine.

J . Glotzer , Markgrafenstr . 8.

Kohlen
prima gebrochene , auf 40—90 mm
abgesiebte rheinische Braunkohle
für Industrie und Hausbrand lie-
fert überallhin für 140 Mark die
200 Zentner Frachtbasis Karlsruhe
!ÖWH| Fritz tValterfanK .
9 .6 Düsseldorf . Grünstrabe 16.

Kerzen , Seifen -
und Seisenpulver ,

ScheueriWer und Aoröel
kauft und verkauft 10Lä

S , n . liatzenstein ,
Frankfurt a. M .» Langestr . 2».

Billigste reelle Bezugsquelle.

Weinhefe
in jeder Quantität kauft
B . Odenheimer ,
Brannlweittbrennerei ,

8. 1 DeqeufeldNr . « . 60ü

SchreidmM .-. IMl >ll « -.
SImgMie -, SchSMreib -

« erriU . daism . Aechnm .
wird mit garantiertem Erfolg er-
teilt . Anmeld, an Lehrer Strauil ,
krronenstr . 15, III. 81534 .2.1

Pnielile SdjncEöeriii
empfiehlt sich im Anfertigen vo»
Blusen , Röcken, besond . Kostümen .

Näheres bei M . Kröneck , Herren -
strafte 6 , Seitenbau M . B1542

Frl . empf. sich im Ans . v. Kin -
derkleidern . Weiftzeug . Schürzen

Veränderungen bei dUttger
47 , part .

und . . .
Berechnung. Zu erfr .

Zckii»enstrast «

Hohe Preise
für getragene

Zerren - wtö Mnienkleiöer .
Schuhe . Stiefel u. s. w. zahlt und
bittet um Angebote. 15661*
Weintraub , Kronevstr. 52.

Gebrauchte Bücher
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
Suchhandlung von Jobs . Trübe
in Offenburg . 617J

Darlehen
erhalten solvente Leute zu
reellen, günstig. Bedingungen ,
Bankzins u . monatliche Raten -
rückzablung ohne Vorkosten u .
ohne Provisionsvergütung .

x . M . II off , Karlsruhe .
Kaiserallee 51a. Telef . 2456 .

Anzutreffen nachmittags 12
bis 3 Ubr oder schristl. Rück-
porto erbeten. B882.6 .4

HWchkkrngtldtt
auszuleihen .

Antust .Schmitt , Karlsruhe ,
457 .3 .2 ftirfrllftr . 43 . Tel . 2117.

Verloren!
Am Dienstag abend gegen 8 Uhr

wurde während des Unwetters vom
Res .- Laz . V , Lidellplatz, Markgra -
fenstr. , Karl Friedrichstr., Kriegstr.
bis Karlstr . 51 eine B151S

altdeutsche Brosche
mit lila und grünen Steinen und
Perlmuttereinlage verloren . Gegen
Belohnung abzugeben bei

Frau ^ lende , Karlstr . 51 , III.

« ares Verloren w ■
eine goldene Brosrhe (Andenken)
am l0 . oder 1l . ds . Mls . Gegen
Belohnung abzugeben in der . V' ib.
Piesse'

. Pl «Ä
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